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ber dasdeftfchmeht alljertoben‘ 
Danckdem lieben Gott fürdie Kunft 
Dannobn fein Gap als ompfunft 
Alleınder Batter def; viecdtgehen/ 
IDue ons diegute Baben gedenz 
SBie man ci ErempelhatHlärhes / 
Andem Besaltel fohershen: 

Der Gt ßottes aröt bie Beihdeik 
Go wolalg die Sarfiehgteit . 
Einem jeden Menfcher ing Nerbz 
bie dem Salomonoßne here 
 Auchden Beyfenauß Morgenland- 
Derfelbig Bott lebt noch zußand, 
Dertheiltnoch außdieganen fein 
Bir es jdme behebt ajlenn 

Darumb follen Bir feinen Tamean 
oben jegund’ auch Eiwig Amen, 


Sobann Sauihaber Ingenisur. 


| Sem Durchleußtigen Socgebornch 
» Kürften nd Sera 
- Berm Dobammi Briverichen Ser 
sogen su MWürtenberg ond Teefr Grauen u Montpelgard/ 
Herzen zu Heidenheim. Meinem gnädigfien 
| Yandsfürften end Denen 
BERBSSTESZISSBIFARER BBERSERBEBEERETERS EREFEBEEEBE 


£ NOT Tr 2 PR ARTE nd N Di 
RK vorgeache die Dlrchi. 
U testonifche und feldiger sugetbone Künften 
NW sufchäsen/ Durchleuchtiger Hochgeborner Türft ond 
a Nere/gibtderinn Sott erleuchte Dropbet Diofesinn 
ER dem Anfang feines 2. Buche amsı. Sapitelzuerfenz 
(NR: a ment anzeigend/dagpufer Hort die Vtahl: Gchneid: 
Be ED Bilddau: Bam: und andere Künftler/ afüllcmit 
nein /nue Weigbeit) Verftand unnders 
Eandinugs/ önnd gebe allerley Architectonifhe Wiffenkhafften verfiendiam 
Keutbeninn das Nerßalleszumachen/ Darumd Billigennd rest, p iool Boßk 
Dotentsten/ algder gemeine Döfel/ dergleichen Rünfiler alle ond isdr zeit ge; 
fchußetgeliebet Ond wereh gehalten ‚fo ger /Daffelbigeauc bierbirch onfterb- 
ich Fobond Ahunierlanget und suwegen gebracht /sefaftfame unchfolgende 
s10p Nifierien/angonzahllarenanderen erspöhle/Elärkichtehren, 
 Heinrisusders. in Eingelland Königyfbußet feinen ünflichtten Died 
ler Toanınem Nolbein zourch Bolgenden denefwärdiaen auffpruch /inn dem 
Holbein/fein KRünfilich aber Beimlich angefangen Ntablweref/ciner gebornen 
Derfohn/fodeßbalber wider feinen Willen und abmahnen inc obertretten/nit 
von tfonder Die Stiegen Dinunder geivifen /viind alio orfach geben/ dag vor 
Königliher Najeftat der verlepteond verwundie Herr’ auf Yabond Feben 
Holbeinangeklager. Weilondaberder Kunftreiche Vahler durch eineforung 
vordem Senfier ich fahrierend / zu. dem König ooran Fominan/ onnd derge> 
fi Yenerlaufferschlet / babe der König Holbeininn cin ficher Scmach zuner- 
Ichueflen befohlen / und denivolgenden Fiagenden Herten geantwortett Das 
er der Sönig sivar dir that perftebe/aberalbercit auch wiife/ was Nolbein zus 
difen verbrechen verurjächet -Darumbgue achte/ den Nerzenhinfürfärfichti> 
ger suuierfahren/ vnnd diewenler Holbeinlicbe/ man wilfenmöge/difefäch nit 
mehr Holbein/fonder frinefelbft Königliche Derfohn betreffen folle/in betrach> 
£ung/deser außfiben Bawsen/fiben Derzen/ aberaußfiben Herzen nitcinen 
SHolbein/ oderdergleichen fünftlichen Nablervelfen er an feinen Hoffnitent- 
sathenköndg/ smnachen permöge, 


ae‘ 


Tzetzä 


l 


Dedicatio. 

_. Tzetza fihriibei das Phydias/alg Alcumenis jbeinder funk gleich zu 
fein vermeint/fichnahbend su Kodtbefümmert/ond das defiomehr/ tegil derge; 
meine Döfelaug den ftatuen ont Bildnuffen/Alcumenz appiaudiere/allein 
als beede auggeheißder Athenienfer/auff defgmwegenauffgerichte Kolummen/ 
zu ewigen angedendfender Minerux/ Bilder erarbeitet/ift de Alcumenz/ 
mie ergemont/vor Augen häpfch fihön ond Eunftlich/Phydiaabermelcherdem 
ort zeit onnd Derfohnen gemäß/alles zuuerrichten gewußt/außIchtderGeo- 
metrie/pnddaberrührmde Perfpertiux/mware mit weit offnen Yeffgen/langs 
pidgroffer Tafen /auchanderer ongeftaltfame ansufehen/ daber Alcumen& 
lab ond Phydia fchmach fo hoch gemachten /das jener faftin Himmelerhaben/ 
difer aber gar nah mie Steinen zu Todgeworffen worden’ bißendtlich beede 
SD auffden Gohnmen in derböch fichend/ die groffe edle Kunft Phydixzge, 
offeubaret/ ond das Volebewegt/vuauffhörend Aubmond Lob Phydiz zus 
geben/ Alcumenz aber pilgelechterg bey zulegen / zugleich andentend/ wie 

hoch difelöblihe Kunft fie ihnen gefallen laffen, Be 
WBanıdanssenalfo/ Durchleiichtiger Hochgebohrnerfärft/Oinädig, 
fier Herz / das nit nur durch groffer Dotentaten Schuß onnd Snad/fondern 
auchdeßgemeinen Volks Yob ond Ahum (alsden siven rechten fracheinvwe, 
che die fharpfinnige ingena anzutreiben vermögen ) Die fehöne Künftenvou 
Gar gegeben belohnee werben / bette ichdefto mehr orfach / michfo woliin den 
Sadıendererlehinung meines Steinmeßen Handmwerdsr/alshernach biFdas 
to9/in der/mir gu meinem ehum ond verrichtung nochivendigfien Architectura 
vndfolche perficierenden Kanflen/darmitich alles defio vollfomner verfichen 
möchte/fo weit zunben/dasich afjeßo ohne ruhm zuspelden/vonden von Gott 
mir annertratten Saabenetwasberfürfuche/zuallen Runfiliebender froins 
mendarfiche/ ondfelbiges Derfpestinifche Neißkunft benmnbje/ nit zwar das 
esinitandernindifer Sunffgeäbten Slteifterneimander Sundamentbette/els 
welches chen Dife Derfpertina fo augder Geomerria jhren&rumd faffer/ ins 
malen anderegebraucht y onnd felbigefür dienuslihtie onnd höchfte Willen; 
fchafft geachtet / auch biberinn groffem geheim gebalten/fondermeilfelbiger 
fchiwere np mähfaıııe Weg, Durch DI gegenivertigmein vonddewwenn erfunden 
Trfirument auffgebaben werden / welche mich offtermals etwas maths nnd 
verdroffens/aberder Sunftnit gebäflig/fondervil mehr Lichie onndbegierig 
gemacher / alfogar / dag je fehmwererichs befunden / je beberster ich felbiger 
nachgejeßet / bißich endtlich Durch den Segen und beyfiandrt Bnttes in flertis 
gen nachfinsen/ aufferfigedacht Snfiinneutgerabten/ Dardurch derlaffgro, 
fer mühe ondarbeit Dinmweg genommen nd dargegen ein fo fruchtbarer nu 
. Ticher/gesoifler onnd leuchter Beg gebabnet wirdt/dasdaranımit wir/ wieich 
niezweifle auch oil andere en volfonmneneg benägen habenfollen/ Bott dans 
WFende/der mich aller meinsrangewendten befiehwerdten ergößet/ end mir fel 
ne Saaben für meinegrbeit verfauffet hat, ee 
Weil aber Durchleuchtiger Hochgebohiner Türk / Onädigfier Nerr/ 
jederzeit den Auchoribus gewohnt gewefen/dasfiejäien Schrifften hochan; . 
fchenliche Verfändige Darronen aufferforn /pnder deren Nomenfolcheihre 
Schriften, 


Dedicatio; 
Khrisfeen’ vonden Schmähern, die doch fürfich felbfiennichts herfür bringen/ 
fücher verbleiben / Alfohabe ichjbuen Nachartende zudifemvon miramenfien 
publicierten Wercd/ obesgleich gering/ ond der Würdigfeitnit ift/ Eeinen an- 
deren Schußshersen / als meinen Snädigften Landsfürften erwöhlen follen 
vd mollen/getröfter onderthenigfier zunerficht bittende/Ewer Kürfilich Ges 
naden/ alamwelche ohne dag fo wol zu difer /algallen andren hochüernünfftigen 
Kinzenond Wifenfchafften groffe zuneigung/ond völligen Berfrand tragen 
vd haben/ Solhez von mir als derofelben Landfind in Onadenauffond 
anzuneanmen/auc fürohinmeinn Onddigfter Sürft und Nerv/alsdemich albe- 
reicfürdie grojfe /onnd vilerzeigte Sürftliche Senaden ewig zudandfen habe, 
verbleiben/welches Jch alscin gehorfanier Bnderthan/diezeitimeines rbens 
mallerfchuldiger Underthänigkeit / eufferften vermögens mit meiner gering, 
füge zuuerdienen willig ond gefliffenfeinwil: i 
Der Allmechtige Bott gebe/dasalles zufeiner Ehre / onnd der Mens 
fihen Woifarcerfprieffe/ weldher Schußonnd Schirm Ewer Sürfiliche Se 
naden fampe peijelben zugehörigen / Ich zu langivhiriger Sridlicher Negies 
rung / auch befiendiger&5efundheie anbefeble / und zugleich Dero Ginaden mich 
vndertbenigft ondergeben the. Datum &Echorndorj/denzi; Erpeimmden 
sahrnachderSrburt Shrifii Jefu 1624; 


Eiver Fürfliche Snaben 
Dupdertheniger gehorfamer Under; 
 tHanond Fandfiud/ 
Peter Halt Steinineßond Bürger 
in Schorndorf, 


N. 
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Amicorum acclamationes, 
In Opus Mathematıcam piölnratum 
Dn: PETRI HALTI | VVirtembergici, 
Architelli ‚olertis [og Singularis: 
. 
Arbaries feritusg; fuit Germania quondä 
Tota,fed inventisnüc viger ufg; novis. 
 Quod charta oftedit pfens, | carmine di- 
Quz4; novis multiseft novitate prior. (gna, 
Artificis mirandamanus( mirabile vifu ) 
Artelaboratos hie datin zre typos; 
Temporequos longo prius HJaltins, altiusardens 
Scandere, abIngenjj fertilitate culit. 
Gratiaranta illis, illis quoque tanta venuftas, 
Plura ut fi videas, pluravidere voles. 
Hoc artis genas infolitum, tudilige, quifquis 
Iftis pi@turis pafcere eorda cupis. 
Scilicet haut fuerit labor irritus, Optisa ducet 
Linea per redtam ted; tuosg; viam! 
2M. 10a: Theephilus Bollingerus 
Th.c> Poeta Coronatns. 
11. 
ONOMATOSTROPHE' 
Petrus AltLapieida. J,trullacapit dapes. 
R 29 Livor edaxceffabit & improbm , angit 
Os dubias menies, maxıma feire negans: 
4Scire quodeft Perlpediiv® nuncnobilis ; olim 
Artfic® teftum clara latensq, mann. le 
Namg, Vetusae Tenaxse Auıhoris connötat ipfame 
Nomen , quod were Ars; qnodg, tenere jnvat. 
Ar vererem guam calict, pro mit; Nominıs, Artem, 
Oblitus, promis ge tenet & latıtant,. 
Maitefnos Natura finns tibipandit, © dudes 
Explere his unis pelloradelisys. 
], precor, acclamo feliciter, ©’ prece Cxlum 
Sollıcito, admeram ur deproperare queas. 
Trulla capit felix conferras Nechire munter 
Palato [apidas egregiasg, dapes. 
Sic vives dum Luna polum: „dumtaurns amabit 
Gramina , penmipotens ara, pı[cıs aquas. 
amici:ergöferiptaa 
johanne Remmelino D, 
Uli. 


= ST mihieurta äcies, adeo neg; cernit acu- 


'Siquatäen radiantmätis mihi lüina,feusits 
use valeant heberes clarificare vias. 

Multushonosoperielt,Grapbidis quod idoneus 
Haurtvsamat Snevis cäciliare fuis. (autor, 

Scilicethee verx currenda et femitalaudis, 
Scribere, qua ferıss pofteritatis amer! 

Pergicollitruvij,Pappi ermulus, atq;Briärei 
Mira refingsndo,Parrs, Siracofij! 

Que folet inventis fors elle cupitamerallis, 
Lit prodat venam vena [ubindenovamı: 

UzceademDivzdcseft concellaMatheß: 
Prima [ecuturis dant adaperra viaın. 

Ergo etiam prime fi qua et lausparta labore 
Sternit irer multis poftea nominibus. 

Benevol. ergo dabas M. Ich Bapı. He- 

kenfreist ExR. Reiy: Fiws.Salar sar. 


Sepe novis oenlus faifusimaginib?. (rum 


IV; 


Zjje baud Natura, jüosfed promeze [wis 
Costidse geftır;partnriteccenovas! 
Injpice]i posıses vel perSfice quatibipandit 
Audor > ingenio judiciog, petens. 
Cedite Grajugena/eptem & miracnla Mundi, 
 Nefeio quedmajus nafcızur hocopere ! 
Onicguid habe Natura [agax Haie contulit Artis, 
Magnus Hicest, gmegud dixero, Magnus His 
Matte sgizur virintenovafuper arhera clares ( ef! 
Norus in Eois Hefpersisq, plagis. 
M. IoannesBach Th. P,. Lr 
V 


Ö Pticä quicupiütcogniofcere fcheata Per 

Harrı, perdifcat prius, is Da moenia certis 

Perpendit numeris, pariter tela optica vibrans 

Tractat caleftes Orbes & fidera terris 

Luftrare € fpeculacertoguog; tramite vaftos 

„4gr0s metitur terrz, atg;errantia vifu- 

Quis non Artificis fufpexerit illius artes? 
Bernhardus Heupoldus Ang. Annee[ch, P: 


VL 


Irculus eft rerum. Crnerums gquisnamergs 
negabit? 
uud Hincara,multe Iımea deöwie eff , 
Reeta,obliqua,( freguens) tranfverfä,inverfa,recurs 
Sic eruxv,icglob? efb,fic pyramisg; cub?. (v4; 
Qualiber ergo arıes fe hsc aboriginefeindun 
Cum fola abjtraliıs fubjacet hecnumerz. 
Nas Mentis Numerus dıvına plursma nage 
. Artibusomnigenss exerit una eaput. 
Curriculo hue igitur,gens huc delecta Sophorsm 
Tendite Appollineos hos penetrate lares: 
Huc gut piöltris oculpsexercitat actress 
Cus ınıra Eous füindırur artelapıs. 
Aut teölurms anguflum [paris gui dıvidit aguis: 
Qui labyrıntheos valt finnare dolos: 
Quive molas, puteos, magno aut molimineturreni 
Aut vallum Marti obflasula dura flruit. 
Scilicet, hie artıs capient exurdiacundli 
E centro radıns qui fluit, omsne docet, 


Jacobus VVolftirn Scerndorf; fch.$. 
V N I oe 
rn, Reflantıs profers, Halt Petre, opus artis & ma= 
pP Ingenij, artis amans, ingensog, potens, (gu& 
Vı Natura dedit guo pojlır Linea dusi, 
Incaflum ie ars monftrat ut ulla fiat » 


Lg . . 2 . 
Perge bonis avıbus [Ra artesg,ditareccolentes, 


Promijjs, nam sc c@licaregnapetes. 
Jeannes Remmelinus, Io: hlius 


VII: 
P%: ut oculos potiseft hic pafcere Hlens, 


Sic animos pafeit,, pafcit & ingenia, 
__Pi@uraeft quälueidiord; hzc ullius ungus, 
Artificis, artem qui utilitate probat,. 

Ergö tibi, applaudens, clarefcent laude labores 
Dic9 tui, qui tu premia digna feres, 


loan: Ludovicus Remmelin? Io:fl.& fr, 


Soroanın dt. 


=. Snfliger KRunftliedender Kefer/neden dan das 
DM . Q en St RU A 7 
DR ichmichvon Tugend auffinembfigerbetrachtung onfers hoch, 
SI meifen Sortes/ feines heiligen IBorts/ ondallerley guten Künften geübet/ha= 
SS) beichmir doch die Hochläbliche Archirefturam vnnd jhr onuermeldenlich anhangende 
2 ZEF perfpetiuam alsderfelben feelond Seben/neben andern Marhemarifhen wiffenfchafte 
& 17 ren belieben lafjen/vnd gedencke dife per/petiugm auf‘ rehtem geund/gank verffänds 
ET ich dc Görrlichen beyftande zubefchreiben /welhein Kunftliichen Berseiäinuffen 
nd auffzügen] die Durch obfervation und yermerck der Purncren Linien ledhen onnd Eörpern gefchehens 
befteher :onnd ob ich wol Bhilofophifäh end fubril (als weldhes meines vermögeng mit iff) von foiher su 
hbandlen nie gefinner/ roillich doch daron font! melden/als zudem Berftandt derfelben end mir gu meinem 
DBorhaben vonnörhen, ii RX ee e en | 
Finde aber beyandern Sceibenren vnd authoribus deren Schriften in difer materi und argument i$ 
hie allein aelefen/ fondern auds jeder fonderbare Vortheil und behendigfeit/ die gu gleich aug einem Fundas 
mut der Geometrix wie dag meinige flieffen / verffanden ond erfahren 7 felbige durch hilf onderfhtt licher 
inftrumenten, da nte ohne zimbliche mäche ond groffe befehmerden aeg zumwegen zubringe/ darum b durds 
fterrig wehrend nachfinnen allein dahin getrachree /das ich mitrelfl einesinftruments einen leichteren ennd 
behenderen Weg ergründefe / Darmie nienme dag jenige alles / dardurch anfsurichten / welches antere zus 
wegen gebracht / fondeen noch vilmehrerg /rwelches ih endellh durch den Snäpigen beyffand onfers geress 
wen Gsiteg erlanger/ welchem darfiie Emwig gedanckerfeye, en 
Difeg nun von mir nem erfuindene inftrument, auff viler guter Freunde anfprechen/ond darmit dag 
von Gärt mir anuerezimere pfund nit vergraben bleibe /fondern su der ehre otres/ vnnd imeinegneben 
Menfhen wolfahrt wirhere/ gibe ich offentlich yerfür/ vnnd begenge darıion/ das cs außdem rechten Öess 
merrifchen grumd/ gleich felber die Perfpectiu reiffe / inrechrer Propartion der breite / dicfe/ onnd höhe/nie 
anderft aig ftnnde alles gemacht in dem WWerck vor Augen 7 fo gardag feine Mareria /fofelgam ond fchmer 
yon Gebäwen / oder fonften anderer Körperlichen dingen/ fürfaken und gegeben merden mögen /waflerley 
Artond Foem / Standsond Wefeng/auch felbiges verrucht nach der feitten audh vberecfs anzufehen/ des 
alcihen auffgehaben/ leinendy hinderwerrts oder fiürmerto/ auch auff die fpig geKelle/ 2c, fo nit direch diß in- 
Arumentin die Perfpetiu gebracht werden Föndte / weil egein foldh nftrumene ift/dasfo bald es auffein 
Ouncceninn dem Geomerrifchen grund gefeger wirdt/ es gleich den Perfpecrinifchen Puncten felber gibers 
wie sufchen / warın mit difem meinem Snftrument aneiner/ in demgrundligenden&irchet Kunde herumb 
gefahren wiede/ es alfbald felber die PerfpeceiuifheRundung reiffer / fo gar / das mie einer fehree / foldes 
mic fie aud) begere kan werdenybringer/darumb auch in der Architedtur Geomerria weniger erfahrene folhes 
Snfirumenis fih gebrauchen mögen: vber dag gefchicht / duray fehlechre verenderung difes Snfteumengy 
dagman anfdemreisten eomerrifchen vnd einig ligenden grumd / nie nr autffrcchte / fonder atıch leinen: 
de/ defgleihen and gewunden ding 2c, alBbald auffguziehen/zunerzeichnen vnd zu reiffen vermagy/darumb 
mir nie zweiflee/ weit dergüunftige &efer / folhen Snftrumeneg wunderbahten/KRunftreichen/ behenden/ vors 
theilhafftigen gefhwinden /vnne vbernuglichen weg vnd weiß / leicht ond bald fühlen kan / er frey bejache 
Be werde /dab er/ehnerhuni zu melden/dergleichen bey feinem Authore noch der zeit gefehen ond aefiınde, 
Sn erivegung aber der Kunflfelbflen/erkänne ond bekenne ich / felblacr die Fünf Regular Corporas 
daß Lebens kraft vndfoffe nit anderftsugeben/alspdie ss Bocal Buchffaben / den vbrigen durch ihren zu. 
fat/daraug Wörter/ Senteng/ ondgange Sprachen kommen /fintemal wie fein Wort der Denfch ohne 
Docal Buchftaben suredben vermag /aljo alles wag der Dienfch mit der hand wär der ond verrichtet /iffak 
fesonder den 5. Kegular Cörpern/ vnd muß eineg oder mehr darbey fein / darumb auch Die Ber Schrijjten 
virfindig/ doch die Bocal onwilfendt braugen müffen 7 alfo mäffen auch ale Dantwerclen / 0b egihnen 
aleicy enwilfend die g. Corpora regularia braußben / alfo nieonbillig gefchehen/ Wann folche gleich Eucli- 
des hohashalten und SJamiger feldige mit den Bier Elementen/ ond den Himme! verglichen / ch auch 
rede fein eradhte 7 wo man difer Kunfk velfsmmenheit erlangen will / man fi In difen Corporibus nit es 
niger vbr / algchn &ehrkind indem a. b, c.vınd dardurch wic difeg zudem lefen/ Jens zu allerlen verzeichnuffen 
und 


Doredeanden OAnfligen Lefer, 


und aufslgen gereldien/eond gelangen/welches ich mic dem Titel/ond sumal anbeitsen wälen ? mid) in bir 
em Bucrnad) dem \ch/wie erfl oben gehört /dje Perfpeerinamgtradtieren und auf dem grund zuber 
Öhreiben vorhabeng/ nirungedht suchun / parın ich gleich bife Kun in den fünf perfedtis und daherrüß- 
renden etlichen imperkedten Regular Cörpern erflärte/ond dem Kunfliiebenden £efer fich in folchen sn oben 
worlegre/darmie er fich Darinnen fo weit zuoben orjach herterdashernadjer allegiey verzeichnuffen ihme jr 
imegen zu bringen müglich ond leicht miggder, 
soabe alfp In volgender Drdnuing allesabgchandiar/ erfffich die Bnneren onnd Slnien gegeiger/ dans 
weil folche duscch ihren Concuss ond zufamen Rieffung in Puncrenydie fleden befohlieffen/von den Hecheny 
folgendgrmeil folche Hächen die Corporaumbageben von den Korporibugaeredet/vond Ieflens vil Erempla 
efeger 1 bey reeldien allein dag rechte end zuerwegen/nämblic wie wunderbarfichin dep augs Eentrosnd 
Panne darauf gehende Stralenond Beficht Sinienzanf enderfhidiihemStandy/jeglih Corpug an 
esnen flahen/onddifer Kachen Linien endere/ond dag am munderlichften / ja dife onfere Kunp felbften its 
Basin leifiger wahrnemmung difes/ ein fold Corpugyauffein planiriem oder Aach eben ding Jauch auf al 
Ieriey Rand deß Augs/kan gezelchnec und auffgerilfen werden/alewann eg notürlih alda flunde/darducch 
der Bortrefflichfle/onder den Fünf Sinnen veß Deenfchen/ das Befihr/afaihfam vhcrnarütlicher weiß 
betrogen wirde/ Darumb dife Kunft hoch zuhalten / und dag defflo mehr weilihm orfer geiler Sort felbige 
gefallen lafferswie augdem 4 Eapiiet, Ezeohielig zufchen / als da Borr dem Propheten deftiche / einen Zieaet 
aunenamgen/für ich zulegen die Starg Jerufalen daranffzimergelihnen, | Br 
st alfo dife vafere Scriffein Sünff Theiten verfaffer/ deren der erfle handeft/ von afferley hierza 
dienlichen end nochwendlag Puncren und Sinlen/ Ber andere von den Stächen/ das ifEgendenond auffe 
schten Beomerrifhen grunden / Der drite vanden E örpern febfien/ond war in allen difen deeyen Thcie 
ienzmie eines ond das andere mir kauglichen Sartrumienren/melghe jeglicher auß beliebender mareriauch iq 
gefäliger gröffe/ Ihimesusurichten willen wirde / suvegen zubringen / Darunder auch miein Diem erfunden 
Snflrument zugleich. befohrieben /ond fein gebrauch gegeiget wirdt / roelhesnugen Ieglich in dem Digrten 
dad Sünffeen Theilyaie die allein sur obung geflels/ erfiheinerztalchnit allein in onderfbidliner verendes 
ng der 5sPerfeet/ond ız, darauf enıfpringenden IJmperfecten Regular Korporen/die Runfl eeiffe/fons 
dern felbigen sugleih/ihre Geomerrifhe grund Jbensben feren che / dagvon Wiemand bifhero aefihehen/ 
barımleein jeglicher/fich zu oben.materiherte/ end auf folden grundenzaleiche zoder Durch verenderungdeß 
Anapunctens verenderte/Hleinereoder aröffe Corpora auffzustehen vro zumergeichnen vermöchte/onnd dag 
als mir fo flaren verftendrlihe Wortel/das eschnem jeglichen gubegreiffen/ond zunerfichn Leiche fein fan, 
Dnd ab Ich woldifen/von Kugten/Pyramiden/end Keinzen/ etwasangehenckt / bin Ich body ber 
 bashıt/ros fern Diß mein auf inteneond vorhaben, feinen erwünfchren zweg erneihen/ und ben Kunftbegirt, 
nen efer angenem fein folte/eben dlfes Fnffrumenes nungen zin aleriey andern hohnusfichen Kunflihen 
Bebäwen/ondsmar nit fledten/fondern die beftehn/ven gemundenem Steinwerck/von gehenchrem holkr 
merd/von Portalenrond Bafleien auf rechter fortification aufg führer 7 von Zugmerden/ auch fonften 
son alerley Beahlerifhen Kunfkucken/die Sch felbften in Kupfer fo wol als gegenmertige / Dusch Öotteg 
gennad zu Bradleren gedenche/an defi Tag licht suflele/ Darzu vileihenoh anders/wo anfer lieber Dreyer 
einiger Bote Leben genädig verleihen ondacben wird: fommmen taächte, 
Ehır plemit dem &efeys mich au qunften/ ynd ihre mit mir Gotees Gnaden  Schug vd Segen Is 
fehlen undergebene | ; 


 Perfperriufehe Keißfunft 
Keip euch ü N 


Bon den Linien’ welcher Wilfenfhafften ond 
Verpandthierin vonnöthen. 


3 Bar wirdt in allen eheilen. ondflücken der hieblichen und obernuglichen Buren 
WMathematicä/alles alfo inn gedancden gefaflet unnd verzichtei/ als wann die 
= Retasida mitmanpmbgehet/von allcr Materifrey/ledigond abgefondert/ond 
daher mit. den eufferlichen fünff Sinnen nit / fondern allein dei jnnertichen 
Drepen /zunorderftäber dem Berftand /als bersfcher aller Sinnen / zubegreiffen weren. 
Mein vornenmt aber fEnil/gegenwertige DerfpectinfcheReißfunft/micihen norhiwenz _ 
dig Darzit gehörigen IBiffenfehäfften/ alfo ergufit onnd Drarbeimatice /fondern allein 
mechaniee;inmaffen ich felbigein der Xored determiniert/nambtich fo feren fie in geiwiz 
fe mareri eingetruckt / und durch fügliche inftrumenta berrichtet/ alich von den euffertiz 
ehen Sinnen zunalgcfühlst wirdt /Zustactiren /ond rede crfilich von den Puncten. 


. Das crft Eapikel: 
Von den Diincten; 

Br Erfeder Binicei/oder gleich unzertheilich/ aller ding anfangondend/oitd wird in 
dein Kupfferblät No. 1. vonder Lit: A gewiffen/ den ich Denzdäpflein .a vergleich: 

— Dıfer Dunct /nach feinem vinderfcehidhichen Stand onnd Wefen / befonimet auch 
pnderfchidliche Namen/ dan an ver Linien bb beiffee er das eiufferfte / dieiweiler an derz 
felbigen das erfte und lerfie/ja das eunflerfte ıft Inn dem Durchfchneiden odervbercinander 
lauffei swener Linieri c. der Dirrchfehnie Dune zin dein anftoffen einer Lian die ander/ 
d. der Birncedeß anrhürens ; in einem Eirckel e. oder Rügel f. das cenernm oder mittels 
plinet Circulivnd Spherz, weiler aller Dre von der Circumfereng oder runden fleche/ 
gleich weit abweichet ;in der Derfpectiv Beipt er der gggg Augpunck/ wailer indem Aug 
fundiere/von Imevil Straal Linien äinig vd allein/ als das erfie anfferfte/ an das fichtz 
. ‚tige Korpüs m wirfft ; welcher Sträallinien das ander enfferfie / Die igendg;h. &zc.onnd 
auffrechteii ®eometrifche grimdpuntcken fein ; durch welche in abfchneidung k. &zc. oder 
fortfeguigl.&c folcher Lirien/derDerfpeetinifche pünct enitfpringet; Darnebens die fchatz 
ten plinstenn.&e. q.&ec. vondem Hiihifchen p. oder änderento Liecht; Defgleichen die 
Scheinse. r. puncsen/von den Cörpern £ U. ın VBapfern r. oder Spiegeln x auch zube« 


trachtän fein. | 3 
Dasander Kaptteh 
DBornden Linien ond bach Wamen 
an Se Liniifiäiat ein längeohnebreiteund Dieke/aber alhienenne ich jeden fubtilen 
frich oder firaalen einLini/welche wegen jhrer onderfchidfichen form und geftalt/ 
”Ö wieder punich/onderfehidliche Namen befommer / wie ih dem Rupferblat No. ı 
vnderlic. B. verzeichnet. Dann es fäind ebne/sunde /unnd auf difen vermifchte Sinien/ 
die Ehnefein der Fürgefte fteich zwifchen beeden eufferfien puncten /ond heiffen/ warn fie 
swerch gezogen werdena a higeride oder Horizontal Linien/wank fie Sinsfelrecht fallen/ 
bb Dervendiantär Sinien/ waniifie eines theils erhabencc. ce. Banana: feinendervber 
E,) Pit: 


2. 
ort:odernder swerche Iinie/folche wann fie gebogen werden/geben runde dd Sinien/oder 
Yheils gebogen ee. vermifchte/in Winckelgebogen/ oder fonften wann fie zufamen Roffen/ 
gebenfie Winckel/ auch gewinchelte Regubierte onnd Srregutiertef.g.h. 1. £inien un? 
Figuren/mehr gebogen bringensk kfrämme: 11. Schlangen Zinien/m. Runde: n. ab« 
lange fchnirdtel/o. Schnecken £inien/p.q» ablange Kundungen/r. Blatlinien/l.c.u.x- 
y. 2. Qirdel Sinien/ Circumfereng genandt/in welchem Lircnt die cbne Sini/ fo von einer 
berähung gu der andern Dtsch Das Centrum fauffet als z Lift der Diameter/die aber nit 
Ontchs Centrum lauffet als uzoderux y.ifldie chorda,welche auß dem Centro an die 
circumferentz fallee/ wie z [oder (xt. ıft der femidiamerer oder finuscorus, Die halde 
Chordaxuoderx y ıfifinus redtus, fein Complementum jft die Linidieauß dem pun- 
&o contadtus circumferenti& oder def anrührens auff den Diamerrum herunder feit/ 
iR uz.die Iiniaberxc. ft Sagicra oder Sinusverfus genent /darbep nitzunergeflen der Sir 
nien fublir. A in difem Fupffer/verzeichnet /als die Auglinien oder Stralliniengh.gi.g 
kl. dieligendehh. die auffrechtftehende h i.grundfinien/anch die Schwebende ii grunde 
Iinien/wie auch Die Derfpeceinifche finien/k kinabgefehnittener Straffini/LLin erfiredf> 
ger Straal ini vom Corpore, m. Siecht Straal linion. higende Schattenstininn. 
Oontenftralsfinipg. figende Sonnenfchattens inigqq- Scheinstinien fo von deß Cor- 
poris u punctenan die puneten / De fcheinenden Corporist. durch denfpiegelx fallen / 
auch die von den Linien Deß Corporis (.underfich an Das fihein Corpus r. durch Das 
Waffer fcheinen/ Sonften andere Namender £inienals bafis,Catherus, hypotrenufa, 
cofta,coraufcus &e.fein vil/auch etfiche nit zu benambfen/fondertich die in Borbärfuns 
gen gefischet werben. 

Das dritt Kapfich 
Wirdicebne Finienäusichenzauchabsutheilenfeyei, 
&) Jezinien werden durch hilf dep Linials/AWBindfefharkens/Lirekels/ und anderer 
er Infirument gegogen/fofern fie an gegebne Duncten angefeget/ unnd Daran ab: 
oder herumb geftrichen wirdt. 

un wirds aber anf einem gegebnen Puncten ein chne Horizontal / Perpendienlar 
ond hangende Lini/ woferin auch derander Dunct zueneichen gegeben wirde /durch ein 
juftificiere Simial geriffen /undift das Linialjuft/ wie No. 1. underlir. Cverzeichnet/ wars 
die Linier. mieder Zinialsp qrf-feitten von p. ing. mitg.in p.odervonr inf. mitdervon 
finr. das Linial zwar umbruntetabernit ombgemendet oder anffgehaben/ober äinffinte 
nict/ wo aber das Linial die Dunceen nit erreicht /fo iftihme/wie auch fub lit. Cyufehen/gbz- 
thun/ da auf demgesgebnen puncten a cin irsfelfinet geriffen ift/ das vermittels dep pun= 
ctens e beederfeits in den punncien bund c durchfehnitten worden /auß welchen punctenb 
pnde fo weitond fern es beliebig ein Kirekefsiß zumachen/der alhie den piineren ddringet/ 
findet fich alfdannead in einer Lini/felbige weiter zuerftreeken /fo feßneide an din den 
oberntheilder riffen/zi0o gleiche portion cond g ab/thu auf fund g wider ein Ereiitriß /[o 
fompe der punct hauch in begerte Linica dunnd procedireder geflalt als lang es vonty- 
ihen/ziche alfdann folche gefundene punsten mit dem Iinialzufamın. Jeglicher eben Ne 
niaber ein gleich weitlanffende oder parallel fin wirde gegugen wannanß gegebuet xx 
Kini/ lic. C. wegen onderfehidlichen puncten y yzwen gleiche Cirefehriß zz geriflen/ond 
adcontatumoder das anchüren felbiger/ ein Linigesogen wirde. Auff ein Norkkonial 
Liniaber wirdt ein Derpendicular oder auffftehende/ auch onderfich fallende gan Win- 
delrechte und Ereughmigezogen /wann fublic. Cauß der Sind ii zweyen puncten]. m. 
Creisriß nyndo. gemacht/ dann Die puncten concadtuszufamen geriffen werden Doer 
wann außder Sinikkzmwepcnt puneten nondo. Creüßriß geriffen /ond die puneten Lvnd 
m ;ufamen foinmen/fo gibtes ein inf Greug/ deften Ißinskefalle Rier angulireti kt 

re 


3 | | 

rechte Winckhelfein/ welche go Gradusoffen und ein Dierteleines Tircfels begreifen: 
Difer Winkel einer/ wann er weitter fein folt/wirdt ein finmpfer /folt er enger fein/ 

mwirde ein fpißiger Windhelgenandt/darumb das man wiljeauff allerley begeren einen 
. Windhelzumacdhen/ auch zu probieren und meffen/ habe ich in dem Rupferblat No.2.fub 
lit. A: das Infirumentab cd gefeget/ deffen gebrauch alfo: Sch begere den IBinefhelfe 
g. wie groß erfep zumiflen/ feße demnach den Kirefhelfußine. und raiß den bogen fg. dan 
sehe ich mitonuerznefhtem Bircfhelin das Infirument/ ond fee den Füß foinn e geftan- 
den in das a. ond reife einen blind Rıiß mit demandern Inn das nfirument /nemme alßs 
dann die weittedeßbogensfg.und fürche folche in Demblindriß auff dem Inftrumene von 
der Lini ac.gegen b. finde alfo 30 gradus,afs Die rechte Mienfur dep Winskhels fe g.deß- 
sleicherbegereich den Winskhelih k.zumachenzs ein halben grad weit / reiffe erftlich die 
Sinih k. auf h. ein Qirekhelbogenik.ebenfoichenbogen reifle ich auch mit onuerrufbrenm 
Girenlblind auff das Anftrumentvona c. gegen b. fege jhn folchen den einen Eirefheifuß 
auffdie Linia. 30. erfireefhe den andern in die außgerheiltegradus cd. fo weit bi ich vber 
diezo.noch 5 ein halben genommen gehedann mit unnerruefhtem Qiredhelin den geriße 
nenbogenvonk. ini.und Notier den puncten miti. ziehe alßdann die Lin ik. vnd mache 
dardurch denbegerten winckhel. Ifaberder windhelftumpf wielg p- fo nemme erfilich 
auf dem Infirument den quadranten/ das ifl/den rechten winefhel/ Im n. daruon/ dann 
. Meile weitters den wincfhelno p. vnnd addire jhn darzu /alfoıft auch sin ffumpfer win 
cekelsumachen. 

Ein Liniwirdeinbegerte Theil abgerheilet/ durch das Inftrumene rfc. No, 2.fub 
lie. A. einemtriangulo orthogonio gleich / welches alfo gemacht/ Das auß der onderfien 
fini oder bafı Lrtheilungs purnefen 2.3.4:5.6.7.9.11.dem Cachero fr.parallellinien an die 
hypothenufart. vbeifich gegogen werden/ond zugebrauchen ifi/walivorgegebenelininue 
einem bandeircul gefaffet wirds/tragerman folche von demL. in Lr. vberfich/vnd zieher anf 
difem punctengegen c. einblindiin / welche die parallelinien inn denen puncien durch 
fehneit/ die gegen den zahlen vnderfich Biß auff Fü. die eheil weiffen /ond zumercfhen wo cie 
netheilung mit verzeichnet / Doch hr halb: dritt: viertheilse, zufinden /auch fo cin gegebne 
fini Ienger als der Cathetus fr. folche von dem. ondnit dem. auff Die fini rl. mise are 
tragen/undgleicherweiß auff der blindfinigwifchen den Daralletisidie ehailung gensifien 
werden/wiegueinem &xempeldie Siniu. in 7. die finix.in 15. als 3. dann z.B Die liniy- 


mıntheilgecheiteweiller. Zen 
| Das Bierdt Capitel, 


Wiedie Sirefelrunde Linien zutheilen/ ondinchne 
zuserwandlenfeyen. 


Se ebrie Linien zuzichen ift gelehrt /wie rumde follen gezogen werden/ifffolches 

durch den handeirenl oder gleichförmig inftrument außgurichten/daruflfoin gez 

gebnentptincten der eine Gircfhelfüß gefeßer /ond mit vemanderen inn gefälliger 
meitteherumb geftrichen wirdt/ gibt esin runde Lini/ welche warn fie vollenden ein ganze 
Eirsumferensbringer/ die ein perfeeter Eircnlift/fo von den Artificibusin360. grad pnd 
Aatfo fein vierter theil/ wie erft gehörtingo. grad abgerheilet wirdt/anß welchen graden als 
feriey eheilzunemmen/ gefchiberaber füglicher durch das Inftirument No. 2. fub Iıc. B, 
mitabed.verzeichnet/ welches alfo zugerichtet ift/ es fein auff Die lini ca. die cheil dep Cirz 
ehels getragen/ vonder den der punct 6. das Sechftetheil onnd alfo. den halben Diameter 
deß Lirculs andenter/ darımb mit 6. d. notiert worden /ond wie difelini 6. d. derlinia b. 
Darallel/ oder auffderlinica. perpendicular ftehet /alfo follen alısh die andere auf den 
andern punsten fichen/ fein gebrauch Ift/ wannein fen er auff Die Kini 6, A.ges 
u; tragen, 


2. 
Fragen wirdeson 6. gegen d. vberfich/ fo wirde von c. gegen ab. Durch folchen puncten ia- 
5 d. ein blindlinigegogen/ welche inden Parallelis allerfey theilungen durchfehneider/wie 
zu einem (Krempelder Lirenfus e. in drep theil/ auch der Lircul fin ır. theil getheifee weis 
fet/ XBo fern aber der halbe Diameter lenger als die Linib.d. fonemme jhnauch von c. ve 
berzwerg ın der fini 6 d. fo fehneider die biindlini aleichfahls dietbeilin den Darallelis ab/ 
darneben auch zumiffen/ wann ein gegebnertbeil / aufffein fini gefegee wirde /zeiger die 
biindliniaufc. in der ini 6 d.den femidiamecrum dep gangen Eirculs inn welchem gee 
gebner heil gefunden wirde. Jtem darmit das Infirument fo gar groß nit fein.derffe/ 
fo ft das 3.4. und s.theil wolanßsulaffen/ond durch vberftreichung eines punctens ing 
dem 6. 8.0nd 10. efh zu fuchen oder zunemmen. 

Ferner die gange Cireful lin innebnne zuerftrecfhen/ dienet das Proportional Inz 
firumene No. 2. fub lic. B, mit no p q figniert, in welchem die onderfino. ondoberfi pq. 
Iiniin36o. grad getheilt ift/ ond Darauf dep gangen Diameters 114 fechs eplffeheil grad 
als 3 ein fibeneheil der gangenlini/ 360. halbetheilmit rn. oder rp, verzeichnet /wo der= 
wegen von der finip n.vberfich in dem Infirument der Diameter gefunden wirdt/ zeiget 
er an/folche gangefinidielenge der Eircumfereng zufein/onnd entgegen:e YBannaber 
der Eircufnie gang/fonder allein ein ftuckh Daruon/fo frche deffen Centrum wie gleich ge= 
Ichte wirdt werden erfundige dann die Mtenfür feines WWinckhels/ onndnemme folche 
Gradusauf der £inideß Inftrumentsn op q.in welche der Diameter gefallen /fo ha du 
deinbegeren. Sotches flucfs Centrum zufinden/ fo nemme inn folchemdreypuncten(das 
sumb warn fonften drey puncten gegeben werden/ finden aufffolche weiß auch felbigein 
ein Circfhelgebracht werden als No. 2. fub lit. B. das Zirefheltrumb h. die dren Dun 
cten g.h.i. ziehe auß g h. underfich und oberfich ein Ereitgriß /unnd durch Die durchfchnie 
guncten ein fini/ Deßgleichen ang hi. auch alfo/ wo Dann die finivbereinander lauffen/als‘ 
hie ink. da ift das Senerum. Solches wirdt auch in der Figur mı durch beygemable 
Schregmäß oder Schmitegen verzichtet/ inn dem derangulus oder Windheldefleiben 
auff den mittelpuncten gefeget/onnd beede Schendhel auffdie enfferften puncten geftelle 
werden/volgendeiftanfffolchen eufferften punsten/ das Schregmeß inn onuierenderter 
ofiner weitte berumb zugichen. So ift auch cin Cireutfinefh oder biegen / wann die läng 
vird höch gegeben wirt zumachen/als albie lic. B. feyel: c. Die länge, ux. die böbe/ warn num 
ein recht wincdhefter Creiigriß [ru z. geriffen und in der weite cu. auf. ein Kircufsiß/ dan 
auf u. einanderer/denerften Ereägweiß /ondenond oben durchfchneidend geriffen/ und 
durch beede puncten ein finigezogen wirde/ dife wo fie Die Iiniu z. inn dem recht wingehelt® 
Ereögoberftreicht/ geigetfie das Centrum folcher biegen. 


Das Tünffte Capitel, 


Wieallerley ablenge end andere rundungen/auh Schnirdfel 
vnd Schnesfhen Linien zureiffen. 


N ! Btlange Rundungen/ werden einerley aremiedem Tirefbel geriffen /als wie in denn 
Sa Kupferblat No. 2.fublir. C.zufehen/ da auß dem Cenrroa. ein Lirculgezogen/ in 
7 " deflen Eircumfereng puneten b. noch einanderer gleicher gröfle/ unnd da folche cine 
ander inn dem pnnnctend.vnd c. oberfehnciden / geben folche durchfehnit puncken die cen- 
tra auf welchen beede Eircul/ wo fern der Zirefhet in def gansgen diamerri weitten auff« 
gethan wirdt/ mit venbogen e.onnd Lzufamen gebunden / cin ablange Aundung geben. 
Ein Dualoder Ayer Rundung /wirdt auch mit dem Sirefhel einerlen art geriffen/ wann 
gu erftein gerechtes Ereilg No. 2. lic. C,hikl.gemacht/ dann auß deffen purchfchnie punz 
sten g. ein halber Eircnibogen/nach beheben albie m in. gezogen wirdt/ trage feriner a 
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| u 5: 
der Sini hgk. dort Dent m. gegen h. auch von dann. gegen k. einen halben diametrum 
Binanf/ deßgleichen von dem g. gegen .gwenrbalbe/ derender eufferfipl. inzwentheilafs 
in o. zufheilen/ darauf ein Ciraul deffen femidiamerer o. 1. zureiflen / ziehe algdann auf 
h.mitdem/bißinn. auch auf k.bißin m, auffgethonen handeirefhel/ die beede Eircut zu 
famen/fowirde esein Dual Rundung. WBeil aber dife Rundungmancherfep art/fo wife 
fe auch andere Mechanifche IBea/ als ablange Rundungen / mit einem Faden zumegen 
zubringen/fo reiffe ein gerecht Erelig/ No. 2. fublir, C. mit gr ftnocirc auß difer durch 
Ichnitpuncten u,thu den Girefhelauffbiß ing. ennd zeichne den punctierten quadranten 
gl. dann nemmediehalbebreitenvnd tragefie von u. gegen; die fepex. auß difen puncten 
ziehe ein perpendienlar oberfich anguadranten gl. welchefepex y. auß difem y. zeigt der 
onderfich auffDiefinig r.fallende perpendicul y z.inn Dem puncten z. den puncten darein 
die eine Vadeloder Stefftzufchlagen/ die ander Nladelaber ebeninndiferfini gr. fo weit 
von u.gegenr. als weit u,von z.ift/ zufteefhen/Darnach vınd folche der Faden zufchlagen/ 
und fo eng sufamen zıı fnipffen/ biß der fnopf den punctenx. erreicht / mit welchem fnopf 
durch bey ehum einer Kreiden/Rettel oder Lefchenblep rings herumb zufahren/fo bringt es 
begerteverbürftung. och leichter wırde es durch ein Linialzuwegen gebzacht/ wie ine 
denfupf: No.3.fub lıc. A.vor augen da auffdem £inialab. der ablangen Rundea c. die 
breiteond ad. die Inge ift/ wann dann das Winchelrechte Erciig fg h. gemacht wonrdef 
fo bleide mit dena punceenc. ondd.auff den linien dep Ereiiges /ond puncuer nach Deinen 
gifallendey demfpis a. dep Linials zings herumb/ fo befommeft wann da die Punstenzua 
famen zicheft /begerte verbiteftung / alfo ıft auch der Derfiandet/ bey den Figureniklm, 
als daauffdenn Simaldieverzeichnete höch unnd breit auff den geriffenen linien gubalten/ 
amfpig de Linials zu punctisren/dann die Punctenzufanten zuzichen /fo wirdts die ge= 
feßteliniengeben/ deren noch vilandere zumegenzubringen. | = 
Rosı Schnirekbet iftzuwiffen wie fub lir. A. zufehen/daandemjnneren quadretlin 
Die Iinier erfireseher worden/ wirdt alßdann von einem eckh gu dem andern deh Handzire 
vehels eine Füß eingeferet /onnd aliweg mie dem andern ein quadzant geriffen / biß der 
sundefchnivdinelabfoluiert, difer unde Schnirehel/ wirdt vermiseeli def Linials inne 
einablangen Schnirsehel/ wie ar q. sieben verwandlet/als da Daß quadrätlin obere 
kenat/und dann die breiten und Iengen von quadtanten zu quadtanten auff das Iinialone 
derfchiötich getragen werden) darıumb auff dem Linialonderfehidliche anna vil Theilung 
geriffen/folches gefchiher auch vermictelft der Sinino. mir dem Linialoder Scheitten wie 
anp.sjufehen. 


DasöScchfte Capitel, 


VBonden Fundament alferfen durchfchnittenond nerbürftung 
inerfheten Säulen, 


= Arnon befihe das Kupferbiat No. 3. fub lic. B. und die ablänge Viera 
Miise Saul aa. deren breit orind höch gleich fein / die folle wie die Lind b. geigee 
! voneinander gefchnitten werden/ nun zu wiffen/wie Die faut in folchem febnitfirh 
fchenlaffe/fo reiß ein ablange Dierung efg.h. inn der breite ats bie die höhe c d.ift/ dann 
nemme die länge deß fehnits b. mit einem Zirefhelund trage folchevon e. gegen £. undvon 
8. gegen h.ziehe dan die punctde g.ond f hzufame/fo Baftu jnfi den fihnit/das want diefauf 
alfo voneinander gefchnitten/ond Der fchnit efgh.darauff gelegt/murde er gewiß äutrefe 
fe/ ondiftdievierung i. der Sanl grund Riß oder ondere planum. So aber die fechsedkere 
Gutkkdsshinilnachverfchnitten musde/fo iff der fehnit alfo Palhan Reh: andern 
* den, 


. on 


6. len 
Den fechserfheten grund Riß m.erfirecfhe/oon folchem grund die linien der Sauf/diefeyen 
nopq.faß dann die linienn q. bieyrecht herab fallen /alsno p q.fo erzeigt fich durch das 
fechseckh in dem grund die breitte der Saul/darnach ra ein ablangevierung in der läns 
gederlinil, ond inn der breite der lini nopq.vnd feyeruwx y 2. trage von der linil.die 
weittegroifchen n o.oder pq. vondenviererfhent uw x. beederfeits/fommen die punsten 
rl.yz% % siehe folche zufamen/ fo Fompt der fehnit gerecht. Zu mehrerem verfkandt feye 
fürgegeben Das Hauptgefembs/ das follenach der £inittvon einander gefchnitten wer 
den/verftche/wanın das Gefembs alfo ein fchrege fugen herte/ wie der fehnit ttifl/varan es 
ein verbürftbret gewinnen folt/ welches wann mans auff den fchnit legt oder darnach abz 
reißt/fich ein weg als den andern halte/ als wans ein WBinsfhelrechtefug were) foreiß das 
hauptgefembs wie 3. 3ufehen / erfifich reiß die lini.g. darnach nemme die weitte aller bietlin 
auff der linitttragsin 8. under 9. als 1.2.1 1.2.2.3. 11 2.3.20. (Fanft auch warn es dir ge= 
hiebe die höhe deß Frans in etlichetheittheilen /onnd blindunien durchzichen )zeichne auch 
wie weit das gefembs fürligt/ dann cs alweg einerfey verbleibt/ ziehe dann folche kinienzu- 
famen/ fo ift die verbürftung fertig/ unnd die Figur 8.fo Boch/ alsinn der Figur 7, die Link 
sderfhnittift. a 


Das Gidende Kapitel 


Bon den Fundament der fehnitten ond perbärftung 
inrunden Saulen. 


SID einem Epempetmillich in dem Rupferblat No. 3. fub lit, C. Bierunde faulabede 
Bf. vorftclien/ zufolcher reiffejhre Rundung g.und heile folche nach belieben /als alkıe 

in 24 theil /onndzeichne fie mit jbrer gabl/ziche auß folchen puncten ebne finien/durch 
die Saul over fehaffe binauß/ eben gleichftehende Linien ziehe aufferhatd wiehikl.fein/ 
wannnundife Saufwieder Rıiß a. andentet/ folte serfchnitten werden / onnd dis folchen 
fehnit zuuerbärften begerteft/ fo nemme in dem fehnit a. oder der finideß fehnits a-zmwifchen 
giocyen linienals Die von. in 2.von 2.113.013. in 4.26. Die weitte/onnd trag folchevon 
der iinihk.auff den finien gegen der fini il. wie auch vonder finii. l.auffden Iinien ges 
genh k. wonumn die puncten fallen / fo Nottiers unnd ziehe folche mie linten zufamen/fo 
Hafu den Rikina.gemiß oder die verbürftung recht /onnd difes fo ichvon dem Nifioder 
Schnita.inder Saulonnd onden vonder verbütrftung a. geredt/willich auch von den 
andereverftanden haben /fo alle gleicherwaiß zuwegen gebracht werden/ das ndmblich 
dem fehnit b. Korzefpondire die verbürftung b. dem fihniec. Dieverbürftung c. &c. 


Dag achte Kapitel, 


Bondem Fundament derfchnittenond verbärftungenindencefeten 
Pyramidibusoder Kegeln. 


a Zefchnitinden Dyramidibus oder fpigigen Kegeln /baben auchjbre fondereart 
ER Fweiß ond weg wiefiezufuchen fein/ wie inn dem fupferblat No. 4, fublır. A. gufes 
Ct) Hen/andemachterfheten Regela bc. dern Ldemfehnitd. nach/voneinander folle 
gefchnitten werden/ Keißonder den Regeloder dig finia b. dep Regels/ ein achterfhet pla- 
numefghiklm. von deflen centrumn. ziehe bfindhinienin die ecth auch von den erkhen 
andie £inia b. vberfich wincthefrechte/ fein ao p b. siehe außo. ond p. gegen c. finien/ wo 
nun Die linien ac. oc. pc. bc. die fehnit linien d. durchfchneiden / als qr fc. da ziehe 
Derpendicntar finien / Durch dielini ab. inndenachterfheten geunde / dife wo fie die 
Iinien auß dem Centro durchfehneiden/ mache 12. 34.56. 78. vnnd reiffe die Pre 
ctenzufamen / fo ergeigt fich der Schnit Bfeyrecht oder Perpendicnlar / wie er inne 
Srundefele / dasanf finde die Wahre Berbürftung alfe / Reiß erfifich durch das 
sentrums 


7, 
genrrumn, ein Iini die mit der finla b Parallel ondfene tt dunnach mach aufferhafb ein 
aufrechte fin uz vndtrageanfffolche/ auf derfini d die höhe grvon uinx.mergsvon 
virty. mer gevon uimz.ondreiffe durch folche puncten vberzwerch parallelfinien/ auf 
welche/ von difen/ puncten auff beede feitten zufiechen fein/die weitten 13.5.7. biß auff die 
finit} oder von der finitt die weittebißin 2.4.6.3: Wann danfelbige sufamen gegogem 
werden/fo bringet es juft den achteefeten fchnit oder serbürftung deß pyramidıs, wie er 
durch die fini dgefchehen .IBann aber der fchnis anderft vnd atfo ift/ wiein LI. gufehen. 
Spreiffe wie zuvorden achtecfeten Örund/allein erfirecke die ini 12 in der figur IL. ia 
Die tinigf und Ik wieatbiean 2 zufehen/ dantrage es ein wie zuonr/fo fompt def pyra- 
midis IL. fehnit ond verbürflung ordenlich. IBo fern aber derfchnit d.wiein demächterfe= 
ten pyramidelll.vor augen/befchaffen ift/welcher bleireche herunder geber/ fo reiffe un- 
der den ppramident fein achtecfeten grund/ prnd procedier wiesuvor/fo gefchicht es/ weil d 
grund perpendiculäriter Durch den Kegel geht/das er auch bfeirecht inachtesföten figend: 
Grund fähle/ wie fdrgq 135 642 zeiget)da zwen eedhpuncsen/weil die imo c nitdurcha 
fehnitten/verbfeiben/iftatfo dichöheg Lauff die aufferhalb gezogne aufrechte ini zutrage 
vonxiny. diehöhe gr von x tz. Die weitte oder breitte von oder 2 bi aufdichinittzu 
beeden feitten auß x von 3 oder 4biß auff Die linittzubeeden feitten auf y.von soder 6 
biß auffdielinitt zubeedenfeitten auß z.ziche alfdann die Puncten sufamen / fo haftıi 
den fchnit/oder verbürftung/ welcher water auff den durchfchinit gelegt wurde gewiß zu- 
£reffe/und was von difem Achteefenden Pyramide geredt worden/ eben daffelbig iftalıch 
von allen anderen .ecfhert Pyramidıbuszunerfieben /vijre fchnit Meicher geftalt zufiche, 


Das Veundte Kapitil. 


Bonden Tundamentender verbürftungin den Runden Poran; 
Dibus/ oder Kegeln: 


wendigzumiffen/babe aber Daflelbig in dem Rupf: No.4.fub lir.B.angedetttet/da 

der ninde pyramisabcetfilich Inach der Linia dzerfihnitit/Reiffe anfarigs das 
yunder Dei Regels runden gritmd/e fg auß dem centro h,undeheile die finidd inn erlich 
gleiche theil/ als albie 10 theil/ von foichentheilen Siehe durch Deit rimden arimd biinöli= 
hien/dasfie auff der linia b windetrecht ftchen / wie auch dergleichen ine anf den Spig 
e.ondfeyec. i.auiff welche ini c. 1. winsfelvechte Iinien/oon der finiac durch oder auff die 
theilungs puncten der lini dd fallen follen/nemme alßdann die werten zwifchenacondei 
trags auf den centröh, sbervundonder der lin? eg. an dieblinödfinien nach jrerzabl/ bez 
zeichnes mit kk. I. mm. nn.00, ppsgq. rr.ITce, reiß die puncten zhfamen/ fo Baftıı den 
fchnit wie er perpendiculariter in grund berabfähle. un auf difent grimd des fchnits / 
den fehnit und verbürftuing zufinden /fo reiffein der länge der Iini dd aufferbalb/ein aufe 
rechte Iini / als ux auff folche trage von u gegen x vberfich auf der linid.d. die weitte 
12.13.14.15.16.17.18, 19.110, Mache Durch folche puncten gegen derlfiniu x vbera 
swerche rechtwinckelte Iinien /ond zeichne folchennnie ihren zahlen/ trage dan auff foiche 
zwerchlinien nach andentung der zablen/ aus Den puncten Der hm ax guibegden feitien/ 
die weittenenvon k Auffeg. wieauchvonl m.n o.p.q.r. lc: aliffe g: ziehe folche punz 
tten/der zundung nach/zufämen/fo fommet der fehmit gerecht als ein ablange rundung: 
Wannaber der fchnit gefehicht/wie in dam runden pyramide ll. zufehen/fo prpcedir tie 
erfi gelehat/ fo findet fich alles wie in der Figur zufehen. Solle aber der Rip bleprecht ge» 
fehchen/wiein den Kegel III. vorauigen/fo heile die kini dd in gleiche ebeil/ als atbieacht 
sheil/ ziehe von der infci, durch Die punssen dd. an b amt der ini b gfeichweitfanffende 
| Imien 


Kr: in den viinden Pyramidibusdie fchnit ondverbüärftung zufischen/iftauch norz 
era 


8. u 
Sinien/onnd weil der fchniebleprecht/fahller erin der runden grund platten/auch inn ein 
Lim’ nermme Dann die weittenzwifchenc iond cbondtragefie auß dem Cenrroh. nach- 
einander ahiff die grund Liniab/ ondonderhalb der finieg. verzeichne folche mit kk. 11. 
mm.nn.00.Pp.99- Er. welches iftderfchnit/ wie er in dem grund beichaffen/ auf wefs 
chem fich die verbürftung felbften findet / wann anff die aufferhatb gegoane aufrechte lini 
dic höhen 12.13.14.15, 16, 17.18. getragen /ond gläichweite Lumen mitjbrerzahlgeriffen 
und auff folche aß dem puincten zu beeden fertten / die breite oder weite gefiochen werden/ 
alsvonkauffegindie £inin.vonlmnopgrauffeg:in2.3.4.5.6.7:8: Sid dann Der 
sundung nächsnfanen gezogen/foift die verbürftungrecht gefinidet- 


Das Zebendt Kapitd. 
Von den Tundamenten erlich anderernußliher Schnitten 
! vndverbürftungen: 


N 4 S feye Dürch ein &ewelb nach der Stiegen cin Rellershafs zumachen das derfel: 
-„bige den wiperlegernäch. in groffen bogen a hinein fleche/ und halb zundfene/ Difes 
bringeft alfo zuwegen wie No. 5. fublır. A gufehen/ onnd feye Die Bogen oder er 
welb Linia.auffdifen bogen teile die Mauroder Derpendienfärgim b. dann reißnache 
gefallen ein fleigende £ini/ die den bogen ond Derpendicular liniberiine/ alsdaiftc. auff 
dife reiffe ein halben Eirekel/fo groß der Rellershatg fein foll /onnd theile difen Batben Cirz 
kulinn etlich gleiche heil/ albiein 7. mifL. 2.3.4. 5.6.7. notiert, dann ziehe von jedent. 
heil Darallehlinien der fünc. das fie auch ben bogen aunnd Prependichl b. anrhürcn/ond 
fein a. ©. £ 5. hierauf ifibegerte bit oder verblirftung zufinden/ndmblich Die in dem grofs 
fe bogen a.berummd gebogen juft stztkeffe/als wieder Kellershaiß Durch das Gemeib odır 
bogen a. fiechen ond dlirchfchneiden muß /alfo/ Keißarftlich ein £iiih. i. unnd aufffotche 
ein halben Cirani/fo groß als der Relfershats gemwefeond rheiljhn wie den Kekfershats in 
Gihen gleichetheilfder jegch- 1. k. miln. 2.3.4.5.6.7. gezeichnet. Darnack nemmeauf 
den boasna. die weite der parallet inien / erftlich c. d. und trage folcheauffderlinihivs 
Berjich / Das fie dusch Die. puneten 1. vnnd 6. perpendichlar lanffe/ wir auch Die weite ce. 
durch Die punncten 2. 0nd 5. Defigleichenn c. £. Durch 3.9nd 4. und letlich c. g. gwifchen den 
puniten 3. 4. ink. giebe die anfferfte puneten mit runden Iimien sufamen/fo befoimiteft dü 
dendogenhik.i.damach fo ein Dapir außgefehmieräit wirdt/ and in deinbogena. berumd 
gehogen/ wirftubefinden das es demgradtnächrechtgitieeffe. ET 
Wie aber der gradtoder Linideh groffen dogens oder &ewelbs /Dirch den Reilerse 
half fchnerde/ das wann mans an dem Kellershaff berumb biegek / es gewiß zutteffe/ So 
reiffe einchne finil. m. alslang die ennde Kellershalß ini /dasift derhatbe Kircfel 1234 
567 gewefen/ wie droben indem 4. Capitelgelehrt worden / theil folche auch ihn Sibenl 
gleiche cheil/darnach reife in der erften Figur auf dem puneten dei linic.dafiedenbogen 
a. berühser/ ein TBinfeltechte Lin vöcrfich /die min. norierc'/nemme zwifchen folchef 
firiin.und Demibogen a. Die weitten/ ondtrags auff i.m. als von Dar finia. in 1. 6. don €. 
in2.5. v0 fin: 4,vongindiemistcziwifchen 3. 4-11 0. 3iebefofche eifferfte obere Punz 
eien ziifännen mie runden Inte /fo Baftu die rundung 1. m. o. nach Deren fo.ein‘Papir 
außgefchnitten wirdt/ond an den Kichershäls beriimb gedogen/fo trifft es gewiß su/onnd 
gu swiifen/ Das Die Derpeudicular ini bfineindlenrechte wand zulietftehn feye/darumb. 
gibt cs älich ein halb ablanige rundung/oderverbürfting Wan aperdie LBand 05 Mans 
fchres feiis fofke/fo gibt eu ach ein andere verbilrflung/die Du folgender waffen fuchen fit: 
Keiffe anfangs ven grund als die ini Lqr wie auch [pufo wirde ru die fchrege Der 
Mair /dasiunder ein halben Eirekel/albieinn Sıben theilgesbaift / auf difenchallungs- 
punstenzichevberfich Die perpendicular finien/ 8.9.10, 11.12.13.14,15. Darnach trage rü 
inn Der erften Figur/;wifchen der hinibond Dembogen a da es dic hinix gibr/piß an in 
gende 


9 | 
gende linicin y.als da if descinengemengs oder widerkeacrs (anfang /mach auf y gest 
b ein winefefrechte lini/ welche mit ru einer fang fannmuf/ yz. nemme die fängeauff Der 
Iimib auf zbiß an den anrülhtungs plincten der tinien bund c. fo findeft du wievit das wi- 
Derleger oder geweng uhöber Alf fir. Difehini/ wo zupo geriffen worden dic parallet Int 
fqr.tragevon [ober d gegen uond madye die int upr. auf difergeichne in den perpendi= 
cular linien 8.9.8c. oder auff der imibubeifich vondem anrährıngs puncten bund c 
die weitten jwifchen den finien/alg cd ang vndı4. ccaugIovnd 23. cfaußııundız 
cgjmwifcnen r1ond 12. vaffe dan die punttenmmt runden riffen zufamen/fo gibt cs den bo» 
gen ucr. als diegwifäche verbitrfte randung/ wie der Rellershals/ dutch die fchecge manr 
hindurch fliche Ifenun weitters auch die kim zufinden / welche wann fie an dem Rellers- 
hats herimmb gebogen wirt/ gewiß zutsifft/ So erftrecfe / wie zuvor / den halben Gircul/ m 
ein ebnefini AB. 31 che auf A cin wingfelrechte lini/ Darauf trage fu die fchrege/ wirt A C. 
fein/gieheauß C diehini CB. theils infiben theil/ als 16.17. 18.19. 20.21.22. Ferners in 
Der erigen figur/ mache auß dem puncten contactus b ondc. der linin. cin parallel im w 
nemmezwifchen w vnd der Iinib die weittenauff defg den finien/ ond frage dievon der 
Kimi din öond zıvbeifich /voneini? vnd 20. vor fine vnd 19. von ggwifchen 18 und 
19. reife Die punsten mit rıinden binien sufamen/ fo fFommcedierundung CB / diezuerift 
‚wann fie an dem Rellershalsherumb gebogen wirt: er | 
Baer das hab ich auch in difem Kapf: (nbllie: Beeinandere art füirfteile wöllen/ auf fein 
nen vrfächen ohne weitlänffigen bericht/ demjeglicher felbften nachdensfen magdarnı 
alle finien flöifig verzeichnet /ond wife allein/das difer hal in den Schilt / wie der ande: 
in Das widerläger fleche/ und Degeichnet der buchftäben A das gemötb/ E fein firebmant 
Darbey der halbe Liriuf des Kellers balß gröffe ifl/ Dieandere hinien fein die eigene Imt- 
en/vnd wird auß D’ die him C welche eben die gefuchte finioder verbitrfiung if/p indem 
Kellersgewelb berumd gebogen gewiß zutrifft / wie auch diehni B gefunden/ welche die 
lin oder verbürftung ıft/ die in dem Kelfershafß berumb gebogen/follejuft und gewiß ver 
birfienonogntreffen; 


| Das alftefanıtl, 


Von den Fimdantentder auffsgogit& nee 
vd Scöhnirdellinien, 


NL An fohe auch willen /die Jundament ond rechten grimd /warauf auffgeangue 
Ü (Sınnaten ond Schnirckellinien gegogen werden / wiein den Kupferbt. No: 6. 
7 Soorgefeit/ond ifhtublir A,diefinihhhh die aufgwendigefchnedken fini/nach deren 
fich der Schnerf aufwendig inderzarch binauff wendet / die finiiiiraber if die fehnerke 
In nach welcher ich der fenesk inwendigan dem Fopff binauffiwendet/undfein alfo sur 
finden: Schziehe auff oe finta b ein gerechtes Creiig/ond reiffe onder die finia b auffdie 
Kreistiniswen Eirefut/ven euffein ond groffen für die greffe dep Schineefens /denjnne= 
sen onrıd Heinern für beitkopffocß fehnerfens/ond eheile fic ab inn gleiche theil /Als affıe 
in 1.2.3.4.5.6.7.8.9. 10,11. 12. welches fein die breite der rit/ von folchen punceen siche 
ich finien oberfich /pnnd Durchfolche andere in gleicher weite / welche die höhe der trican- 
deutten/ondmieberlina b paralieh lanffen/ ond das nachaefallen/ ziehe die durchfehnit 
punctenzufamen/fo Fommen dic est gedachte zwo fehneefen fini/atshondi hera uf. 

Gleiche gefläfehar es auch nis dem Schtirefel lub lit, B. wie die Figuranfweifer den 
Ichniretel aber füb lic, C. betreffende / fo befinder fich derfeibig / Das er auchinn ra. gleiche 
theil/als von jeglichen egEb feines inneren Quadserlins inn diey theil aufgeiheiler ; an 
auf bentheilungspunsten pberfich gezogen feyen/alleinift er inn die höhevnafeich (und 
swarnach der lim cbaußgerbuit/ Daindemeriangela bcder Cirsfeihogenb din gleiche 

Br | 


chen) 


a 
III 


16. \ 
£heif Bafeee/ durch folche aber außadielinib cgerheile/onndfolche chart inn die hohedek 
Schnirdfels verzeichnet werde /durch weiche die parallelfinien/gwifchen ven auffrechten 
Iinien nach fhrenmaß Die eufferfte puncten weiffen/nach welchen war fiesufamen gggoa® 
werden/der Schnirckelherauffer fommer. Deßafeichen fo ift von der Schneefen hnilub 
Lit: D. suwiffen/ das auff der onderften finia dderhafbe Firanfinfechs theit gerheile fene/ 
darang anffdieliniadfinien fallen /auß welcher fin pineten/werden Iinienoberfich ges0= 
gen/ welche in caufamen laufen ;zwifchen folchen ein Schnesfenfini zuhaben/ fo siehe die 
finia c aufferhalb/ meraußa ein aufrechte fininachgefallena b. auf dero eufferftem yun= 
eten/ziehenoch ein Iinigegen c.Dannvberzwercheond aufrechte linien/zwifchen difen be= 
den imien/Leftlich den oberzwerchen finien nach/reiffelinien/ welchemitad paraliellaufs 
fen/ darauffgiche ven Schnecken auff oder zufamen. | 
Es hätten zwar alhero noch vilandererartlinien fommenmdgen/alß Ketten linien/ 
Spinnentinien/ /ond andere / deren bey dem Kunfl:ond Sinnreichen Albrecht Diirer/ 
wie auch anderen [criptoribus, vil zufinden /allein weil auf difer verffand andere zumer 
genzubringen/ willich es afhie verwenden und verbleiben faffen /ondallein ferınersnoch 
endeuten /wienoch fehr oil gar andere Fünftliche fehnnit und verdärftungd geriffen werdt/ 
awelche ich nothwendiger onnd wichtiger vrfachen Balber beranffen gelafienhabe/als da 
fondertich fein, die verbürftiingen au fihregen Thoren/ auch die verbiirfiung zugewunde- 
hen Schellungen / zu oberworffiren Schellungen auch fleigenden Rellersfchellungen! 
auch fchreg:fteigend: ond oberworfen fehellungk ausfeich on zuimalond ond miteinander! 
mienit weniger die verbärftungen von den rundein ein rundes /Dieverbärftung der obers 
morfinen Sscher/ deßgleichen die Wunvderbarliche verbärftung in gemundenen Schnes 
een /ond derfelden Kunftreichen handhaben dem Eopff/ auch per handhaben inderzarch 
Sie feyen mit ligenden oder auffrechten fugen /und anders mich: / welches alles den Runfl- 
zeichen Steinmegen nit mar zumilfen hoch vonnöchen / fonder auch wolbefandtiit/ fs Ich 
aber /wiegchdre auß feinen orfachen onderlaffen / Doch anmahnen wöllt/ Darmit andere 
Difen nachzudensfen anlaß heiten /onnd vermögdifer Sechs !erften Kapiteln! 
Die ich fonften zu difem meinem vornemmen wol außlaffen Fünden /gea 
füget ond gefchiett wurden /folche angerechte end anders ver: 
bürfiungen zuergräinden /diegunilerlep anderen wich- 
eigen fachen dienen werden, 
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Berfpeerinifche Reißfunft 
 Ander Zeil 


Bon den Superficien oder flächen/ ond wag von denfel 
ben/suonferem vorhaben/zumwilfennöthmwendig. 

I” In Superflces öderflächebeiffet jegliche von Inien befchloffene/pnd auffder ds 
ne figende oder fchmwebende figur / ohne dDieke/ welchenit don wenigern alß daepen/ 

| aber wöl mehreren geraden Iinien/fan umgeben werden/ond heiffen folche figuren/ 

‚ füperficies oder fläche/ albiefigende auch auffrechte geometrifche Gründe /von welchen 

Fatter bericht zuhaben vonnsthen/ fintemal-ohne dife Wiffenfchafft/in der Perfpectin/ 

etwas fruchtbarliches ond nuglichesanßzurichtenonmüglich: 


| Dasafgapih 
Was cin Seometrifchergrundfen und warumb erauffrecht 
oder ligend heilfe; | 


RS As ein geometrifcher Grund fep/ift am einfdicigften zuverfichen man man ein 
DD, Shilderein Ding oder Eorpus/esfeye ein Thurn/auß/Paftey ze. vder was eswoll 
I indem WPersf gemacht on augen/oder allein indem verfiänd /fchmwebe alfo auff 
einander fiebend in Dem Luft /darunder ein Horisöntalifch planum oderfigende fläche 
fepe/ aufwelche/ wann alleecf{dasift puncten\mitihrenfeitten (das ift £inien von einem 
erh zudenianderen\herab falleren/ wirt al dann folche figur / der Geomerrifche ligende 
©zumd genant/oder/wo es miglich/ das folch Eorpis/ ohne fein zerfpreitung/auffoder in 
fich felbiten Darnider feffe/ odernidergeirscht wurde/ond feine puncten und linien aufder 
Horizontälifchen flächen hinderheffe /were es chen ein ding/ond atich folcher Grund: 

Wan aber jede gleicher höhe puncten / ein fläche/die aleichfam das corpus duschdiin» 
ger/haben/gefchicht es/ das felbige alle/in gedachten Geometrifchem Ligendem Gund 
begriffen/ weicheflächenen wannfie wider erhaben /und Durch oder inn einer lininienfin 
viert oder bezeichnet werden fo wirdt folche Iinider auffrecht Geomerrifch grund / das ıfe 
die höhe dep Corporis genandt /inn erwegung Das alle puncten davilgleicher höhe einer 
andentet/ folcher fini gleichfamfuperficies plana oder flechen/ Die Durch Das Corpus Sdoa 
Eizontalifch pargiert/angeigen/welches alles äuß folgendem fehon wirdt Flärer werden: 

Das ander Kavitil, 
Wirdifeligende und auffrechte Brimd suiwegenzübringen, 

N‘ Ifes fpirk zivar Die vdung einem bald leicht machen, allein zit einer anmeiffung/ 
ac wilich difes in einen Snfirument/ dan auch fonften weiten / weil es noch oners 
I Fahnen fehr fchiwer ftirfommet /ond dienen mir hinzu die fünff regularia corpo- 
ta, von dem freffenlichen Geometra Euclide, diirch feharpffinnig nachdensken erfuns 
den / gar iwoi/ welche von gfeichfeittigen flächen befi N einerley Eörperlichewins 
eelen /ond allen Eofen/ die innerliche cavitätem einer ugelanzuchürenvermögen/ der 
senniimersuifein E uclides demonftrizt/ inmaffen auch bißhero von jemanden nit mer ge- 
Funden worden. Dife Corporaregularia fönden leichtfich von diem Papi: in belicbend 
gröffe sugeticht werden /iwie felbiger fignatur in den Rupfferblättern zufinden/ als def 
Ferra&driNo,29. def Hexacdri No.38, 005 O&oedri No. 49. def lcofadri No. 59: 

E dch 


38, 2 
dh Dodeca&dri No.70. Wantı sshefchehen/foderciteein Änftruntene/mie ed Berleger 
No. 7. beyfamkaber No.8.9.10.1r.4ufehen/deffen ftrudtura,gebrauch/ond nugt wie volst 

Den tungen Masflab/daranfdas Änfumenein vechter popostion zumachenift/bes 
gelchnetr. 2. Das Brcitabcinwelchemc fg Ischer/darein/ wieanfden folgenden Rupfs 
fern offenbar) Bie Schrauffen h.mitdem Mükterfin y.angegogen/ wie auching. Dieregel. 
x. einzulaffen/ indencanalaberder Schtauffen h.folfe die Saxfı km aceommsditt/ond 
mit ben fchhäuftin z. fompsdemmütterfint befefliget werden/in welcher Danlcanitet od 
hölem. Bas hälfte no. mitfremgapffenn. der mit demfchtänflin durch das kzubefteri- 
sen/einußeden/ Durch welcher hillfen mearum oder Soch o. der Stab (u. zuftoffen/iwel- 
chem pr.vermittels Des ferdufiiine W guappficiren/ond mie dem fchiaufline bey demu gu 
befefligen/ dan durch r. der Stefft qzuftoffen/ Darben folches Inftrument recht sugericht 
‚end ordenfich gemachet fein wire, Ks 

Sein Öchzauch iTauß No, 8. Flar/da gefehen wire/ wie auf der Regel/das OG6edrö 
auffeiner flächen einer kigend/ Bin ond wider geruekt /ond aufdie geriffene linideßaufgee 
Fleifterfien Dapiss/ fatıgefilhre werden / auch wie alda mie dem flefft/ Die yuncten genonte 
—, Men/ond in den Diniegrucken /aufgeflochen /danmit finten zufamen gezogen worrden 


| deßgleichen wie Die höhean demftefft/andaran gekteificre Dapiı vonjedem punsten zus 


gechnen/ und alfo der iigende Grund unden/der aufrechte aber oben andemfleffe zumen® 
sübeingen/undfonmalleriep/mackitirewerden. Mehreren Tiugen difes Inftruments 
weiffen die Kıpff: No. 9. in abfangen rundtngen/ No. To. die Dep fehnit der cunden Re 
gel/ No. ır. durch BÜHFT Des oberen Bers /inverfüngenonovergrößeren/ No.12.in der 
Derfpectio felbflen/ aß Danermietef FDeh fanen c.anfegliche IBand B. auf dem Örund/ 
bem’Stett A.angeflebe/vermittelfider Bobe dem Stefft angemacht/ ber perfpechioifehe 
aufzug/sufchen/ geftaltfanie Der hoshverfiendige Nohann Faufhabervor etlich jahren/i® 

fan Zrastat von Ösometrifchen Infteumenten/in den fafen Silatangedeufer: 
| DardritKapitel, 
ie ifeligende and auffrechte arumdohnte Suftrirs 

ment surrlangen, en 

ER Sies sehhicht anfsifonderichidliche weg am füglichften aber barch Die ima gi 

Se} nation, tiedie erfarung ben wolgendrl begeuger/ allein einem tyronioder anfäns 
Tr ger/willes zu fchwer febllen/Darumd nemme auß oben sugerichten Corporibus 
zegularibus, daserfte/als das Terraedrum, Das vonviergleichfeittigen triangufabefie- 
ber. Deffelbigen geom: ligenden Öxund/ aufeinflächen geferet/fuchealfe: Dacheeinen 
gieichfertäigen eriangul/ wie No. 3.v0r augen/abe. ond weil aufiebderfeitten ein iriante 
gul/ die ineimedpuncten oder fpig/ oben gufamen lauffen/darumd fiche Difes trionguis 
Cenerum a, darauf ziehe in alle winckel/finien/als ad. bad. cd.fo haftıs den figend:Bund 
Terraedri. Seine höhe oder aufrechten geom: ®und/ fuche alfo: Reifle ein rechten witt« 
tleifeg. darnach ziehe in benteriangula b c. Den perpendientb dunelemiteinembands 
sirdei di,ond tragsvone gegenfinh.dannefle dengangen perpendieuf b di,mnd trage 
imaußhinegfobefommefkdiudieiniek. alsdie rechtehöhe def Corporis. Op fern aber 
ifes Corpus aufeinfpig geftcller wurde/fo ii der figend: auch aufrecht ®xund/mit obger 
Fundenem einerlcp/ wo fie allein ombgewendet zufein verftanden werden. Difes Demon. 
firation/ wie auch aller folgenden /fan einring verfiändigerbatd faffen/darumboilgtt- 
fihreibeinnie/ fonder Daß wenig gefehriebene vilzulefennstig/datäglich die Runft leichter 
und anmütiger erfcbeinen wire/fintemal wann difes recht und wol verflanden/ fo mizt es 
gering gefchehen / das auch zu DifenCorporibushinderondfürfich hangende leinindeie- 
Grund gefunden werden/ zwar habeich einen weg und weiß / dafich zu den feinenden p® 
bangenden Dingen feines andern Örunds/ Der fonfionfehlbarnötig/ bebärffeig/ welches 
griviße 


’ 19. 
gewißtich einfchöne Wiffenfchafft) die ich hieber zufenen/bedendfens gehabt/ allein ifi fol- 


che ein prfach /dasich indem Sünfftenvonderfien Theit/ ven geinenden Figuren /feinen 
Grumd georönet ond bepgefeket, 


Daß Bierdt Kapitel, 


Wie die ligende end auffrechte grund ohne Infirumene indem 
Hexaedro subefommen, 


ar Asander Corpus regulars,ift das Hexaedrum oder Cubus,fo von fechs gleiche 
2 t& Ffeittigen Duadzanguln oder Bierungenbeftebet/ ond ft feicht zugedensken/wan 
Ö esaufeinflächegeferet wire/das die vier oben fchwebende punctennidergerrucht/ 
in die ondere vier fahllen/ Defwegen fein ligender geom: Grund/ ein Duadar/ fein auf- 
rechter geom: Örund/ ein feitten Darvon fein muß/ wie No. 14. ana bed. vnd der Iiniab-. 
erfcheinet. Wo fern aber difer Cubus, aufeinemeek ftehend/in geund zulegen / foberrache 
das Corpus, wirft finden/den obziften und ondfle puncten sufamen in das Centrum, vnd 
Die dacp oberfte befonders/ auch die drey onderftezmwilchen die oberfte befonders gufalien/ 
end warn die puncten/durch linien zufamen gezogen werden/ ein juft fechs eek aubefehliefe 
fen/wie No. I5s.anabcdefoffenbar/zieheauß ga ce Iinien/ fo haftır die diey obere Vierer 
tungen/ ziehe auch auf gb d fblindfinien ) fo haftu die drey undere Bierungen /ond den 
ganzenligenden geom: Grund. Difem/aufeinfpig gefieiten Flexaedro, fein anfrechten 
Grund findeft ou alfo: Reife ein rechten windfel/alsihm.trag anf h gegen i die fin anß 
dem centro gineined/ondfeyehl. außdifemlerage die länge ackdandasift Der diago- 
nnaldeß Cubi Bierung einer) vbererf gegen hm. wirt Im. difeeheile in der mitten m ziche 
auf n einparallelfini Ih. diefeye nn. fo fpziche ich alß Dan/ das m die ober höhe g.dasın 
dichöheace.dashdichshebdf.ift/darunder das onder gnoch umb die heife iehet/ dDarüb 


auß honderfich Die halb Iinibiß in o gezogen worden/ welches o die under höhe s ift/ wicin 


neben gefezeer £inioh nm gleichmäfigvorgebilder: 


| Das KünfftGapitel, 
Wiedieligende und auffrechtegrund ohne Infirinentin dem 
Octoedrozuhaben, 


en, As dit Corpusregulare iftdas Odtoedrum , welches acht geichfeittige crian- 
F guli befchlieffen. Difes wan es auf einen trianan gefeger wirt/ fo fchweber ber 
folchem eben ein entgegen gefegter triangul/ deräbeeder puncten cinferbsert bein: 
gen/wie No. 16. 5ufehenanabcdefsieheac.ce. ca. für den oberen triangul/ wie auch 
mit blindfinien b d. df.fb. für den ondern trianaul/zufamen/fo haftu den lig:geo: Grund 
difes Corporis. Den ge: aufrechten Grund fuche alfo/ Reıffe ein gerechten winekel h gi. 
mer ein blindlinia k d.trag auf ggegenh diefinidk.ondfeye gl. mer die finf ak. al den 
diamerrum defcrianguli auß lvberecf auf gi. wirt fein gm. fo iftrn die höhe ace des o- 
bern/ das g aber dic höhe des ondern trianguli/und ft dieneben fini gm. der ge: aufrechte 
Gund difesCorporis. Gofches aufein fpig geftelt/ wire wahr genoflen /das Die vier= 
ec) perpendiculariter herab fallend/ ein gerechtes Duadras/ wie No. 17.an a bed ofz 
fenbar/machen/ Wanvonainc.vnd bind.finien gezogen werden/ da weilfee der durche 
fehniepnncee. def obernond ondern ecks puncten/ darin Die 4 trianguli alweg sufamen 
fließen /ond ift alfo der ®zumd gerecht. Der aufrechte geomerrifche Grund Bierzu/ wire 
alfo gefuche: Stemme die linia ec.alßaihieiftea e.foift folche der gefuchte &rund/ da das 
ober e dep obernechs höhe/adiehöheab cd. und Dasonder e diehöhe deß undern fpißes ift/ 
wie leirhthichzuverfichen- 


GE | Dis 


20 
Dasöchft Kapitel. 


Die dieligende end auffreidtegrundohne Tefiriinzutinden 
Icofa£dro zufinden, | 


a, As Biert Corpus regulare ifl 548 Icofacdrum,ond hat 20 gleichfeittigecrian- 
a Bulos, war es auf deren einen gefickt wirt/fo fehmweber gleicher geftale/ wie ben de 
FF Odtokdro, der obtifterrianguloifen wie No. 18,cntgegen/ der ober mitabc. vnd 
‚deronder mit d ef. begeichnet/ Dieanderc achzehen zufinden/ foreiffe ein gerecht Zünffeck) 
delfenfeitten/ der feitten der criangulorum gleich lang feyen/alsalhier 23 4 sifl/darein 
Biche ein diamerrum 4.6.01d dielini 3 5. fo gibt es den dnrchfchnie puncten >. darnach 
weiffe auch biindlinien/ als erftreefte diamerros, Onrch die trianguf/ fein hiemael.idch. 
pndkbfg.trage dan die weitte3 7.0087 5. dendiamerriszider finden und rechten feitte 
paralicl/fo [hneiden folche parallet Iinien Die diamerros ab in fechs puncten/ welche zus 
jamen gezogen ein juft set geben/volgends ziehe anf den erfen desobernrianguli finie/ 
als auf a. dielinitai.ag.am. außb. die linien bi. bk. bl. auß c. dieliniencl.ch.cg. Serz 
ners auf den erfen des undern crianguliziehebfindfinien/nämbfich auf d.die linien di. 
dk.dm.anßedielinicnck.el.ch.außf. die linienfh.fg.fm.foift der geometri: figende 
amd gecayt. Den aufrechten Grund darzu fuche alfo/reiffe ein gerechten windfelon p 
wndtragevonngegeno Die lini/ welche reichervon a. biß aufdielini d und feyeng. dar« 
nach von ganfnp. Dielini 4 6. diefey gr. mertrage auß q. die 67. wirtqsfein/mer 74: 
wire qr fein /aupdifem cl puncten/wanderlinioq n.parallel gezogen werden /feift öie 
Iminclt.deranfrechee Örund/als rdichähedeß obernrrianguliab c. dasfdiehößkgil: 
dascbichöhch mk. dasn die Höhe deßondernrrianguli def. 

Difes Corpus, war es aufein fpig geftellee wirt / fo finder fich den oberenundunderch 
Buncenin dent centrosnfamen zufallen /dieandereaber perpendicularicer herab /ais 
Bas die obern fünff/ zwilchen Die andere fommen/ond zwey ober einander figende s eck/od 
einzehenwinefelte Figur geben/twie No.19.anabede. und ghikl.ja der gangen Fis 
girr zufehen/ auß weichen, war indapcentrumf. finien gegogen werden, foifl der ligende 
geom: Örundverferiiget, Den aufrechten Bund zufinden/foreiffe eind gerechten wis 
eelelr.trageauf (gegen u. dieldänge von demcentro f. bi auf die fini ab. und fepe fu. 
deggleichen die länge g.bikauffa b.ondfeyelgx.machealfdandentrian gul,m.n.o.defe 
fen feitten/die länge einer feieten Der fünff ecdhs habe/ond trage feines diametrio.p-Tenge 
außuvberfich/auß x onderfich / gegenvber anffdie Iiniclw.fo gibts u .vnd W. und bes 
geichne an der fini u. x. Die Böhe/wie an neben gefekter Iini f.a. a. f. die Deranffrechte 
geo: grund difes corporisifterfcheinet/ da f. der oberond onder punct/a.derbeederfünff 
esfen puncten fein/fintemafcL gleichlang mit fa.vnd w nit a.a. 


Das Sibende Kapitel, 


Wiedieligende nd auffrechtegrimd ohne Inftrument indem. 
Dodecaedro zufuchen. | 


on As fünffteond fetfke Corpusregulareift das dodecaedrum fomitı2 fänfferke- 
2 3 ten flechen umbgeben/ wo es auff dero eine gefteht wirdt/ fellet das oben fehwebens 
SE de fünff esEh verusker Darüber die andere punssen aber alfo zwifchen ar 


3 
Basfie zufamen gezogen ein negulierteschenwinefBeite Sianrbringen/ mie No.20.do’ges 
siffen/anc.d.e.f.g.h.i.k. m. zufehen /ziehein den zeben eefhen blinde Diameterfinien 
als a b.andentet /onnd fein id.ek.f l.gm: he. zeiffe auß c Feinblinde fini/ wo folche Die 
diameterlinidiond ekvberfchneidet/ alsin f.ond o: da gibt esauß dem cencro dent halz 
ben diamerrum dep Eirefels/ in welchen Eirckel das ober unnd vonder fünfferfh zureiffen/ 
wann dann indenobern fünffeefh n.0.p.g,r. wie ach onderen fc. u,w. x: an die eufferfte 
puncten finien gegogen werden/ foiftder Geoni-tigende grund volfommen. Den auffreche 
ten grund fuchealfo/ Reiß ein gerechten YRinfelt. 2:3. tragvon 2. gegen 3. Die länge von 
d. biß auffdielinin, o. 1fi 24. darnach traganß 4. den Diametriun eines fintfferfs (ale. 
die hnivom p. auffirn. Jubereckh auff die ini 1.6.2. 7. die feye 45.1. rcaffealpdann cin 
Biindlinip. z.m.ond trag die fine z. von 4. gegen 1. gibt folche 4:5: alda ein parallet fin 
4.2. aufs. zuziehen/ dann die ini1. 6.von 2. in 7.onderfich zutragen/ fo ifideranffrechee 
grund alich gefunden / wie die fin 1627 weiffet/ dar: die böhen. 0. p.q. r.1fl. 5, Dichöbe 
c.c.g.i.L mehr 2.diehöhed.£.h.k.m.vnd.dieböbel.ru.w.x | 
Dıß Corpuswann es auff cin Spip gefteller wirdt /fo reiffe feinen ligenden grunde 
vie No. 21H0r augen/ anfangs das fünffesfb 1: m.n. 0. p- Mit derlinip. m. o: onnd dem 
diametrol:m.n.darnachnemme die weite p- 0. für ein feitten dep rrianguliunndziche 
init biindfinien den riangul ab. c, auch ober eifh den andern es fg. 5hfamen/ auch in fol- 
che blinde diamerros oder perpendichlar finien /welchein q: Als Dem centro pbereinans 
der fchneiden/darnach trage auf dem fünffesfbvon n.diß annebeit fiehendenwinekeldie 
tweite von den diameter finien e.f.g. parallelzu besden rechten onnd Iineken feittewvier2 
fireefe mie blind: das ft Punctiertloder gedüpfletklinien h.h. wie gege denn Diamseter £g; 
und sqgefchehen/folten auch gegen egfein. Fernersfänke die weitfe pm auß den fünfte 
eh std m O,trags gleichrtäfig von den Diameier linien ab dlich zii Besen feieten paral- 
Icl/ welche/ob fie gleichwolnit gegeichnet/ Käuffenfie doch alle nit anderft/ als wann Durch 
jebh.einhinigegogen die denn durchfchnit puneten/in i. gibt/ond nit di diameterag paz 
zalleh iit/ da jhre ertremitäten oder gedachte durchfchnit puncten mich jeem mit inotht/ dT > 
init den fürgeren und längeren linien sufarien gegogen/ Die Fraurbefchlieflen/ ond fo wuj 
jedemfpiß der trianguil zu beeden feitten Iinien geriffen werden/ wie an al.ah.ch. ch. jte 
bh.’bi.1e.offenbar/föpeiftcirenfoiche den geo: fig: rund. Den aufrechten Gzird fuch 
Alfo: reiffe ein gerechten wirchel X ux. und trag Die weitte gbißan kk.oderii. auf u gegt 
R da auf R die weitteln. ober eefin x. wie auch die weigte nm. in dije ini Rx. ond reife 
Sberu rein parallelliniu rbegeichne den durchfchnit mit w. fo haftu dichähe d drep obern 
auch Dep ondern fünffeck/ der mittelen fechs fünffeef höhe finder fiy/wanı Die werere aup 
dem wingfel abip auf kk. sderii.auß W hinderfich gefragen wirt/ ond Die weitteln. auf 
difen puncten vberfich in c. und Darauf uw als Lauch w x AlsrL.aeferer/foift die gank 
höhe/ond alfo der aufrechte geo: Srund gefunden/ond fer dieoberhöbeq. dasl’die höhe 
abe, das dichöheize.dasudichöhekie.das w die höhe erg. Dasx Diepnderhöhe q« 


Das achte Kapitel 


Wicandereauffrechte und kgende Öcometrifihe grund 
zusurichten feyen. 


Chvermeldein difes eheils 2. und 3. Capitel /das dievbung folches [ehren omitd die 
Imagination alles guwegen bringen fönde/Schre auch in gedachtem anderen Vas 
Opitel/ wie folche gründ Durch ein Inftrument zuerlangen/ Inn volgenden Kapiteln 
higbicher /geige ichmis siffen wie Diegründ Der Na Regular Eörpern guwegen zubrins 
* ı7 gen 


W 


/ 22, 
gen) aniero wieaußfolchen gründen der s. Reaularien /Dieanderegründsuden anderen 
Korporen/die außfolchen Fünffen fbren vrfprung gewinnen zumachen feyen. Zumeb« 
serem Berflandt aber/befihe lifeund verfiche zuno: das erfte Sapisehindem Viersen cheit/ 
Dann wie Die Corpora außeinander Durch abfchneiden hier Körperliche. ccdhen entfie- 
hen/alfo auch dieligende und auffrechte griind / durch geriheifuung jhrer Linien /onnd wie 
Das von Den Corporibus hinweg gefchnittene fahren zulaffen / alfo onnd nit anderfimug 
man auch das von Den linien hinweg gefchnittene fahren laffen /welches Durch Eremple 
mehr flar und verfientlich werden fan/ondift hiergu das Kupferblat No. 21. A-subefeht/ 
Sn weichen fab lic, Adergrund deß Terraedriin welchem die finien bb miic. wie auch 
abmifd.inzwenthel gecheilt/ond dieliniencccondddd onnd Die fechs Iiniend c.sufar 
men gezogen werden da alßdann Fompt/ der grund dep odtoedri. Ehen in difemrerrae- 
dro wann dielinienbb mit ee. Icrem a b.mit£.£.indreptheilgetheift /ond Die finien zufa« 
men gezogen fein/ fo bleibt Der grund gu dem Corpore No.79, außgefpreit/ wie albie Die 
düpflete linien weıfen. : 

Sublit:B,iffder grund deß Hexatdri oder Cubi /theiltmandiefeitten deffelber mis 
binzwey theil/ond ziehet Die finien gufamen /fo geben Die Punskirte Iinien den grund dep 
Cor No, 84 als ana.a.a.a. b.b.b.b.oderan No. 85. zufehen. WWBirdt aber das quadrat 
Dder grund deß Cubiin einachteefverwandlet/algccccccccmweiffer/fo ifesder grund 
judem corpore No, 102. zichet man cond canfamen/mwie die Dlipffese finien fein/fo fompf 

‚der Örund deßcorpo: No. 109. weiters fragediehöhea cvonderiiniachinanß/ondate- 
hede.zeiffe danne e zufamen /vnnd erfirecfe ccbiß an die Iinidefohafudengrund dep 
Corporis N0,120.d98 CorpusNo, 131. fan auch auf difem quadrat inn grund bracht 
werden durch verzuefung ber Bierungen. 5 

Sub lir. C, ift der grund def odto&dri welches feitten inn zwep eheilgerbeilt/ das 
Corpus welches erfl auf dem Cubo fommen ond No. 34 4ufehen / das auch No. 37: 5elr 
getond giber/theilimana and bb auch abindreptheil/onnpzicher die Linienaufamen/ 
fo finder fich der grund No. or. a 

Sub lic. D. ift das Icofa&dron welches finienab.ac. bb.cc,indreneheilgerheilt/ond 
man die 2. enfferfte driteheil Fahren taffer/ dann die finien zufanien giehen/ wie an Der gane 
gen linid. vnnd Dunctierten e. vor augen /gebenden grund beß CorparisNo.140.Bi 
Wann fie aber inn zwey geiheilt werden /onnd die finien zufamengeriffen /fofompt das - 
Corpus N0.137. Sublit. RE. ffehet der grund dep Dodecaedri deffen finienaa. ab.vn® 
c dinzwentheil gerheift/ dann die Dumnctenzufamigegogen/bringers den geynd deß Cor- 
porisNo. 137. herang. So manaberdie gedachte Iinien indreptheileheile /ondiesmwen 
ondzwen sifamen ziehet/ den fünffedtendd.dc.c b.parallelnach/fo wirde das sedb Aın 
Die mitten fommen /von dem düpfelten fünffeeh parallel / welches fo man zu allen feitten 
herumb alfo macht/ und dann zufamen reiffet/fo gibt es Den grund deg Corporis No, I5T. 
reiffet man aber auf einem jeden fünffeckh ein geben eofh fo wirdt darang der grumdt deß 
Corporis No,147. 

Band ift Hieben fehr wolgumereken/ wieinn difem Rupferblas No. 21. A.vaftnehr 
rertheils/ allein ein Diercheil an den gründen geriffen worden / darmit die vile der inien 
niemandtirımachenmöchte/ eben folches auch vaft durch den gangen Bierchen theil/von 
mir auch befehehen fein /onnd werden bierauß vaft.alle ®eom:kigende griindt / dep ger 
dachten Vierten theils offenbar /darzu Die auffrechte ®eomesrifche grüänd teichtlich zus 
finden/ weildichsben der flinff Regular Eorporen allein auch nur in jo oil chuilzerfehnite 
ten /ond geheilt werden derffen. & Be 

Es föndteaber das bißhern erzchite wol auf der Geometria IenDerh Der Schevon 
den triangulis demonfirit werden. Weiles aber von jedenfelbjtieichtsufaffen/ babeich 
es Tür; hafber onderlaffen/ nd fage wie exfl droben/ wer difes gnurgfam verfteher IDerfel- 
bigein anderem wol werde fortfommen mügen/allein wildie vbungerfosdert werden/alf 
welche alleschun ond außrichten wirt: 
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eripeeriuiicher Reißfunft 
| Bier Theil 
Bon meinem New erfandnen Inftruntend feinem ga 
| brauch Bud dan was vonden auffgesognen Gorporibug 
| wu nötigzumilen. 

Ar SS ift biß daher von Linien /ond darangvmbfafleren Flächen /was wir Biersuber 
ET Hirfftiggehandlet/erforderenun die srdnung/ auch von den Eorporen/alf welche 
SI on den flächen befchloffen werden /zuhandten. Berftehen aber afhienit/von der 
hasır oder handen gemachte/natütliche und Fünftliche/ Corpora; Die jhre irep dimenfi- 
önespnd maß halten/fondern allein folche/ welche die warhaffte Corpora in demählvf 
einer ebnne geriffen/ reprzfentirn, und meniglichen erfantlich darftellen /ond alfo den 
benntichfien Sinn) onder denfünff eäfferlichen/ aß das Öeficht/berriegen/nit anderft as 
wann es die fach anjhr felbften were. Dife wie fie dem Augpuncten gemäß /auß rechtens 
grund ond fündäent/ follenzumwegen gebracht werden/ Iehrez dife Dritte Theit/ und zwar 

vermitielfimeinesnew erfundenen Infiruments/darumb von folchem anfangs/ dan wie 
8 sngebzauchen/ ond ferftlich wie durch folches dit Corpora herftti fommen ziitrastieren 


End gureden: , 
Des erh Kapitel. 
Bonder Infruments ficken und eheilenzauch wicholches/ 
wannesbenfomenhichbalte, 

> Nerod befihe das Kupfferblat No.22.und wifle/ansbengszeichnerfungen Maße 
9 yrrab/derzween Schuch haltet/ wie alles in feiner länge breite und dicke fern folle/ zur 
> erkennen feye. Zwarift ABC das Reißbret / in deffen nahender mitte die NurhB. 
unnden breitter Als oben aufigeftoffen /auff folches ift das Papir mit Way zufleiben /onn® 
bey Cdas Papir/darauff der geomerrifcheligende Erund albereit gegeichnet/ bey A aber 
das lauttere/ dDaranff der Perfpeesivifche aufgüg aller erft fommen folle. Darnach richte 
3 das perfpectiv Jintal I. fäpt dem Kopf X ond Zapffen Z. das erin der Much Des Brets 
behäb gefchoben/ und auforderft das Radkin M. mit deht Dagel N. atifrecht daran möge 
schefftet werden/ dann mäche den wincfelhaden DW E/Ddas er durch das Ischlin W. fäyt 
dem darunder gelegten Kapdlin Pınit den Nagel O auff das Linial Ibep dem X.das er hin 
vnd wider beweglich gehefftet werde/ daraıffvolge die Stand:oderAugreael Fmitjbren 
eingebohrten löchern ond Rnopff/fo durch den Nagel RaufdasBretzuheffien/ das dan 
nochfiebewegtich bleibe. Der mache das linial H durchbrochen] das esmit DE Nagely in 
einlochder Augregelgefaffet/ an demnagelbinderfich und fitifich gehe /zuforderkt aber 
init vem Dagelc der fadıngq anzufnipffen /vnb basunder dem IBinckelharfhen figende 
Radlinzufchlagen/ daran cin Enöpflin/ das den perfpectivifchen puncten als bald zugeige 
vermag/zumachen/ond letfiens auch omb das forderft Kadlın zumwiellen /onne alfo nit 
dem Senefel L bangen zifaffen/Letfkens/ fülle auch die Geonietrifche guund Regel G. wie 
fievoz augen /gemacht werden/ die mit dem fpig V.auiff dem Tigenden aufgeklabten geund 
alleond jede piinctein fafer/ welcher böhe/ der aufrechte geomerrifche Örund an die Regel 
G gefleiftert/ gibee / wo fern mit vem Schraufliin L durch das Linial H das pfällin K das 
indergeom; Regel G Irntben I fehiebet/ befeftiger wire / welches alles auß dem Ruyfs 
Ferblat No.23.in welchem das Inftrument bey: ond zufamdgerichtee/ flärtich zufeben/alz 
84 L.dergesmetrifche Hgende Örund/M der perfpechiwifche Anfang / N das fnspflin ati 
Bern 


| 


m 


| ie he 

Beni Faden oder Senekelfehntir/vndiftnitonzecht /ivo fern jemanden Das nftrunment 
aljo gugerichtnie nach der band/ warn gleich in dep Brets Nurhen auf derandern feittor 
Die Derfpersio Regel G eingeftoffen/pnd wır polger peoccedire wirt, 


Dagander Kapitkil, 
Wiefokh Infirimment sugebtauchenfege. 
BI einer erflärung/wiediß Inftrumene su bzanchen/dienen die Kupfferblat No. 24; 
8 25.26,27.28. 11 welchem B die Nruchen des Brets deitter/G dentheil Des Brets da 
Die perfpectiv aufgezogen wirt/ A den theil Des Brets/ da Der Ligende Öeomerrifche 
Brundt aufgeflcihee / die Linien aber /außgenommen dielini ab. fein der YBindtel- 
Hask/ die Regel/ond Sinial/ auch Faden des nfirumenss/fintemat die ini auff dem beit 
Des Biets C. bezeichnet das Perfpectiv Linial/famptdem Sadenond Sendel/auffden. 
anderentheil def Brets /begeichnet das gder Muthenzu/den Wincefhaden/mwelchesg 
zugleich der under Augpunceift/ auff welchen Die Augregellk aufrecht fichet/ daran das 
iniall. Binderfich ond fihrfich/ doch an gewiffem ort / gebet / an welches Sinials eufferften 
&heil/ der Faden angemacht/indep Windeldacken Nuth/unverbindertaufondab geher/ 
weilfolches Linialin der Seomerrifchen Grumdregel hi. welche mit dem einen theildeß 
Windelhadens atzeit parallel bleibet/ Fan befefiget werden /an welche Geomerrifche 
Grumdzegel/der aufrschte Geomerrifche grund/auff einfehmates Papirlin genotiret/ane 
öufteiftern/ alß albich Lanzeiget/ welches h i der aufrechte Grund ond habe ift/ zudem Lir 
genden geomerrifchen Örundcdefgehörig. Darumb warn das Limalın difer Geomen 
rischen Örundregel/ auffieinen puncten gerucket pnd befefiget wire /fo werden folchen 
höheyuncten dann/ indem anfrechten Örund /alleconefpondirende Iigende puncten /fb 
v.derfchidlich /vil oder wenig /ja offe nur einer / fein/ wie dzoben auf dem andern Thrtt 
erlernet worden /in dem Ligenden gepmetrifchen Grund /mietden Stefft der Regelge- 
Fajlet/ ond war der Stefft/ auff einen puncten gefeset/felbiger alsbald /inmaffen das 
Sinöpfin an dem Faden vorweifler /muf gezeichnet /pnd die zufamen ftehende punctent 
nt linien zufamen geriffen werden. Wann dann ein punct abfofoiye/ wirt als Danndie 
Regel auff den anderen böbe puncten /in dem Aufrechten geometrifchen Grund /an der 
geometrifchen Regel befeftiget /ond gleicher maffen jme in dem figenden geometrifchen 
rund zugehörige punsten mie dem Stefft der Kegelgenommen/ond jeder befonder/ wie 
der Knopffdeß Fadens wüßte (fintemalfoicher alweg der rechte unnd wahre Perfpectiv 
Puneeift) notire/ond die zufamen gehörige/ mit finien sufamen gezogen/ und iffolches 
aifo lang zucontinniren/biß auffalleder höhe Puncten/das Linial/ ander geometrifchen 
Regel geruckee und befeftiget / auch jedem höhe Puncten/ feineindem geometrifche ligen« 
den Grund/imezugeaignete Dincten/mitfolcher Regel Stefftbertihret /ond wan einer 
bezühzer /als bald /indem Perfpectivifchen aufzug / wie der Knopff andeutet/begeichner/ 
. und geblihrende Duncten /mit kinien zufamen gezogen worden/ fo roirf! du die Corpora, 
mnop oder was dirgu wegen zubringen /begeret haft / recht Perfpertivifch aufgezogen 
Kinden/ond mitverwunderungerfahen — — 


Das dritt Capitel. 
Wieaußfolhemgebrauch def Inftrumentsdie Gorpora 
herfiir fommen, | 
£) Innnundas nftrument zugexicht /ond darnait wiemeldting gefehchen/ proce= 
ar wirt /ift auch zuwiffen/ wiefolche Corpora herfüir fFommen/unnd außjhrent 


IS Bepmetrifchen Öränden perfpectivifch entfpringen/ welches Die Rupfferblae 
vor 
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pon No.24. bi No. 28. gleichmäfig erflären. Dann folfe der Aufzug groß fein/ob zwar 
warfelbigen algeit gröffer als der Geomerrifcht ligende grund heran zufommen/iftdoch 
zumiffen/ das jencher dergrund bey dem Migpiüiteten aufffleibt / deßgleichen je neher der 
Hügpunct bey ver Mut B. jegböffer dei Derfpeitivifch auffzug werde / weilfiedann zus 
Rat die finiendver fträlen feh: zufpreitten /unnd die Derfpectinifche puncten von dep Jas 
dens fnopfängedeitet /fich weit von ond außeinander geben / Mehr if zumiffen dasnach 
dem mankin Korpus anzufehen begert/auch der Genmeirifche figende grund darnach 
müffe aufgelegt werden/ dDarumb in den Kupfern die finia b geriffen / als auff welche une 
gefahilich der ®eom: figend grund mit Bar angekleibe wirde/ welchemit der YueB ein 
sechten winekelmachenthut. Bann nım ein Corpus gerad ängefehen werden folle/fo 
lege den Geometrifchen ligenden grund wie No. 24: 9nd 25. anc.d.e;f.öffenbah: / das 
die linied.indemgrundcdefmita b. ein gerechte WBincfelmache/ oder d Tüt B. Parals 
let lige/ alßdann ift der Augpunct g.nach befiebenin folcher Iini zuneifien / welchen Aug« 
punstenauch das 1, in der Augregelreprzfentiert/pnd Dasz;war/von oben ab/gerad ans 
zufehen/wann der punct 1: def linials / in der Augregelober vemk. oder der biindhinih k 
fo mite g. parallel iwie/ No. 24.von dndenauff aber/ wirdt es gerad angefehen/ wann das 
Iiniall.onder k.inder Augregel genommen/vund dann jeder puncrgebitrlich abgetragen 
wirdt/darbey zumwiffen/fo weit das fpatiumlkovder kl. fo weit ficht man ach won oben 
oder undengerad Darauff/ondermag derjunge Wafftab die Figur weit od nahend anzu= 
fehen bringen’onnDd verftellen / So man aber begert ein Corpus oberedh anzufehen / fd 
zuchet man den grund / Das er zu Feiner feitten fich findfe vonder finiab. wie No.26.arl 
dem Geori: figenden grund c de F.fichtbär/folle auch der Nitgpimet g.ingedachter linia b 
verbleiben/ dann ift das finialauff der Öeometrifchen regel /auff den erften puncten deß 
auffrechten Geom: grundt/alsdas h (dann hiift der atsffrecht grunde)subefeftigen / mt 
demftefft önden die puncten c de fin dem Öeom: Lig: grund zuneminien/da das fnopflit 
der Scherichelfehnur oder Fadens die vier punctenm no p. zeigen wirde /volgendt befee 
füge auch das finfälinnder Geom: kegefiit dent Aiffrechten griind/inn dem punkten i 
neinine aberMahls mit dem Steffi folcher regel die punctencdef.indemligenden grund/ 
15 gibt Das Anspffin die anderevier plincten q r Lt.ziche folche zufame/fo haft das Cor- 
Püs. Begert man aber das Corpushäch der feittet anzufehen /fo rückt man den Geo: fi- 
genden grund/das die £iniefond ed ivie No. 27. vor augen/cinen gerechten winckelma- 
chen/ auf der finiab. darnach fegermanden Augpuncten g.auffein feitten zur lincfenn od 
sechten nach belieben /unnd protediert. WWirdeaber begert das das Corpusverzucktfolle 
ängefehen werden/fo mag einer den dom: Lig: grund ruekhen nach feinem befiebein/ wie 
Auch den Yügpuneten als No. 28 zUfehen/in die finia b fegen oder nit/da dann der Pere 
Vpectioifche Aufzug wüunderlich herauffer Fommet/fo mehrermalvunmitglich zu fein erache 
get wirde/welches mir auch offtermals gedanken gemacht/ das anf feiner anderen orfach 
Dieerefflichfte Seut ond erfteerfitnder difer Runft bewogen / felbige fo dunckelberfür zugeo 

en/ darmit fiein geheimond alleinbey den filijs arcis verbleibe/die ich ber lengers zunere 
bergen fchew getragen / gar darnebennitzweiflend /darimb den Schweinen 
die Perlen fürgetvorffenzuhäben/fintematgrobeingeiniä fich dannoch 
Bierüber nit oberfindiren werden/ den fübtilern aber folches 
jinlierBergenifteinvn 
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" Derfpeeehufcher Reißfunftr 
Dierter Sheil 


Snden ZunffRegularond darauf entfpringenden Corz 
poren/dir obung difer Runft vorftellend. 
er Ysdie Znff Corporaregulariaindifer Derfpectivifchen Reißfunft/ alsinden 
zart, fefen ond fchreibens / die Fünff BocalBuchflaben fich Baften/ ik in der 
| Borzebangedentet. Dafeinmahlwahr/nichts in der natur Torperliches gefuna 
den zu werden/ Das nitmit wenig oder vilen der Regular Corporen participier/ondinfich 
von folchenbegräiffe. Dasumb ein Perfpectinierbierin wolgenbt /alles andersvermagt 
der vrfach ich auch felhige fo deutlich und aupfährlich eractiere / und Darmit Dateri gegen 
benzugnugfamem exercitiovnd vbung /dardurch eignen vermögen jegficher Die Runge 
rlehnen mög /und ob ich gleich auß Dem ligenden genmetrifchen grund allweg mit feiner 
"maß ein Corpus auffgezogen/iftdoch offenbar / auf verenderung dep Angpunctensonnd 
verifhung dep arıumds/onzehlich Figuren zu Sormieren fein /zu welchem der auffrechte 
grund Befigs Dienet/wo man nitmitfleiß vnnarlirhiche höhe denEoprporen zugeben degere, 
Bndob woldißer heil feines berichts weitters bedürffte / weilalles auf obgefchribnd 
albereit zuerlchnen/ willich Doch/nchen vermeldung / wiedie Eospora auß einander ent« 
fiehen und entfpringen/auch ein allgemeine erfferung ober dife auffaegogne Corporapna 
Ihre griind fehreiben/ond zu lerfi/wie man fich mit dem Schattirenverhaften folle anzeige 
dasınit anvplfommenbeisdifem IBerseh nichts mangle und abgehe: 


F 3 | 
Das ci Kapitel. | 
Welcher geftalt oud moaß die Kosporaaugeinander ihren 
| Prfprunggemwinnen. 

EP” S feinin difen Theil 15. onderfchidfiche Eorposa) die ich vilfaltig anßgefchuittend 
Ogydurchbiochen/ mit zugefegten Spigen /onndanderfiverendert/ auch jeglichen fei« 
nefüß offundamit darauff es fleherzugesignet/in die Perfpertingebzacht/anch ale 

fein willich in difera Kapitel vermelden/wie wundertich folche Corpora aufeinander fliefa 
fen/ond von anander jbren ohrfprung nemmen /das Defto beffer suuerfichen / babe ich als 
Ser planities / Das jeglicher jme felbige felbften zurichten möge/ bey gechon /onnd finderfich 
das erfiein dem Kupferbfat No. 29. als das Terraödrum, welches mit feinen vier Zriana 
guln zugefchloffen/ ein Eorpus/einem drepfeistigen pyramidi ahnlich macher/ an difem 
mwannjeglichefeitten in halb gerheilt / dann die Eck wegf gefchnitten werden /fo entftche 
Das Ocdtoedron von welchem hernach/ wann aber die feitten in dren cheil gesbeile/ und die 
eifh wegfgefehnitten werden / fo entfpeingt das Coapuis No. 79. von vier fechserfen und 
vier Zriangulis. Bär das ander ik der Cubus oder Hexatdrum von welchem dieeckh 
auff Bald abgefehnitten/ das Eörpus No.84.bringen/das 6. quadratond &. Triangulos 
belt. Wannaber def Cubifeitten in dreptheilaffo gerheile werden / Das Die mittel finifich 
gegen den eufferfien verhalt als die diagonalis in einen quadzat gegen den lateribus, und 
dann die esfh hinwegf gefchnitten/ fo Eompt herflir das Corpus No.102.verlegt/das 6. 
 acheeeihond 8. criangulos hat, Fermers wann difes Lubiö.qnadratin8 fh verwana 
 delt/ond innerhalb folche noch ein quadras / welches feitten har Dig lange Der feitten jedes 
 achteehs geriffen/ond volgends Die erfh big auff die jnnere quadrat/ond dann die entfprin« 
 gendeachiriihandenanaprasenansh binweg seen werden? fo fomps Das Eoryus 
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No.109. welches 18, Quabratond 8. Triangulog hat /deßgleichen wann man ein ddite 
eckh reiffer/ und nemmet darzu diehöhe/ als wann defjelben feitten eine 45. grad leinende/ 
und reißtinderfelben gröffe ein quadrar deren. den Eubumbefchlieflen/wannauffderen 
fedes / Das achte gezeichnet / und die edh/ big auff die achteckh hinweg gefchnitten were 
den/ fo entfpringt das Eorpus No.120. auffgelegt mit 6.achterfhen vnınd 12 vierecfhen/ 
Wann aber auffjedes quadrat einanders verzuekes Eommet/ wie No. 132 snfehen/ fo eine 
fpringt das Corpus No. 131. mil32.Eriangulond 6. qtadraten. | 
Das driteiftdas Odotdron No. 49. verlegt / welches feitten halb getheile onnddie 
erh abgefchnitten/ bringen eben das Korpus No.84. wann aberfeine feitten indrepcheit 
gerheilt/ und die eefh hinweg gefchnitten werden/ fofompt ein Gorpus herfülrvon 6, quae 
dratisondachtfechserfhen No. gi, verlegt. ei 
Das vierdrift das Icolaedron No. 59. Welches feitten in drey gerheile /onddarkon 
dieecdh abgefchnitten/fo verlaßt es das Korpusvon zo fechs ech unnd 12 fünffeefben! 
das No. 140. Bzufehen/wannfie aber in halb geeheift/ond Die erfh abgefchnitten werden) 
bringtes ein Corptis von 12 fünfferfen und 20 Triangulis No. 137. vorgelegt. 
Das fünffteond letfle Corpusreg.ifidas Dodecatdron, von welches halb getheil> 
ten feitten/ fo die ecth abaefchnitten werden/verbleibet eben das Corpus No. 137. theilet 
manaber jede feittenin deep theil/ond giehet auff jedem fünff echh/diezwen gegeneinander 
fichende puncten zufamen/fo Fompe in die mitte wider ein parallel fünffeefh. Bann dann 
die feitten der euffern fünffeckh big auff die innere paralletfünffest/ wie auch das hernach 
enefpringende Triangulerkh/ big auff die drey fünfferkb HBinwegfgefchnitten werden / fO 
Fompt has Corpus No. 151.Mmit12 fünffeclh/28.Duadraten/ond 20.Zriangulis heraup/ 
Wo fern aber einjedes fünffedkb in ein geben ech verwandekt wirde/ und die cckh hinweg 
gefehnitten/fo Fompe das Corpus /fo zerlegt No.147. 3ufehen. 
Dife aub den Regular entfproffene Corpora / wann fieauch anderwerts onnd meht 
gereheile werden /mochtenfienoch allerfey wunderliche Korporabringen/ das ich aber jer 
dem gi fpechfierenfrey fielle; 
Das ender Eapikl, 
Einallgemeine onderweifung zudem Derftand der Geometrifchen grün 
den/ ond auffgegognen Gorporendifeg Vierten tbeils, 
Kr Bereinenjedengrundond daran verzeichnet oder anffgeriffen Eoepits / ein bez 
SS richtsufehreiben/ were gang befchwerlich/ darumb was ich von einem rede /willich 
= auch von allen verftanden haben) fintemalich in allen ond jeden Rupfern difesond 
volgendenfünfften iheils/ diefachen alfo genrdnet/das ein Öeneralbericht genugfamfein 
Zan/ fintemaloberalden buchfläben in den ligendengeom: Gründen /gleiche buchflaben 
in denauffrechten gründen oder höhenen Corzefpondieren / als wo einain dem ligenden 
grundt/oder derenmehr verzeichnet / wegen a lie. fd fein inn derböhe 
auch a.als welche folche Punkten sugehörig verzeichnete / Bann nunfolcher oder folche 
puncena. indem figenden geom:grund miedemfpig dergeom: Regel inn dem nfirite 
ment wollen gefaffet werden/fo iftzuno: das linialanfolcher Regel /auff den Punctena. 
indemanffrechten grund zubefeftigen/ 2. Deßafeichen ift von b.c. &e. ond allenandereht 
Buchftaben auch zumiffen/ inntaffen folches alles oben gelehrt worden: ond alleinzumere 
den/darmit alles in difem Vierten theil begriffene verftanden werde /das Jch alhiedie s: 
Corpora regularia vorftellen wollen/mit jhrenin dem andern theilgefegten grändenfen® 
diefelbige gleaichmafig mit Büchfraben(mwelche daroben zwar anderftbengefihrieben | vers 
seichnen/ wie allein Difem vierten theil verzeichnet gefunden werden /onnd zumal an Deif 
Lorporen zudemvberftuß anzeigen/gangverftändtkich/wiefolche pimesen berauffer Foie 
men/ Db wol alles auf dem obgefchriehnen Flar genug /pnno dors ber gu exichinen were/ 
pnd Diener Darzu das Rupferblat No: 28. A, Wan 


ER 53. | 
Barınnımdas Inftrumenesudemgebranch geordnet /ond der aufrechte Seomee 
Erifche gründe an die geom: grund Regel angefleibt / wie auch der figendt geum:grund 
auf das bit (habe zwar alles alhie alfo angeftelt/ als wann man von oben herab 

auff die Corporafehete) fo egaminir inn gedachtem Kupferbfat erfilich Tublit. A. das 
Terraedrum,ond ee inder Geometrifchen Negelan der höhe oder auffrechtengeos 
mesrifchen grund das Linialauff das a. vnnd fege folcher Regel fpis bernach in dem &eo : 
Ligenden grunde /auch auff das a. fo gibt das Kinspflin dep Fadens den Perfpectin putte 
eien c.indencorpore/darnach rückte das Lintatherab/vind befeflige es in b. fene volgends 
der Regel fieffelinnacheinander in b bb. fo zeigt deß Fadensfnopfauch die punete indem 
Corpored dd. ziehe dann die Linien cd.cd. wied.d: dd.derpbrigen lini.d.d. hie mit punz 
eten verzeichnet bedarff esfich nie/weilfie vabinde lige/ond nie wie Die gwen vordere Trians 
gulgefehen wirde/fo hafiu das Corpus Perfpectitifch auffgegogen /pnd werden in difem 
Corporeamällermeiften Drey Zriangui gefehen: 


eitters eraminier fub lie: B, den Cubum oder dag Hexaedron; befeftige das Liz 
nialanfangs in das ober a.nemme in dem grund mit ver Regel fpig alle a. fo gibt der fnopf 
nacheinander die Punctenb. b. b. b. die giehe mit linienzufamen/ rucfhe dann das Liniad 
herabin das onder a. welches Darumb wider ein a- ift/weildie Puncten juf Perpendicular 
auffeinander in dem Corporeftehen/ vd in denn figenden grund sufamen fallen /nemme 
abermahls mic dem fpig der Regel nacheinander die a, in dem ligenden grundt/ fo gibt Der 
Fnopff die Dunctencccc.sichedie fittiencc. cc zufänien/wieaich bc. bc. bc. foifldas 
Corpusauffgegogen/vond it onndttig die Punitierte Iini cc. cc. deßgleichen bc. zu siehen/ 
teeitfoiche nit/fonder allein 3.vierecfh in difem Corpore gefehen werden/ond das iftinale 
IengrändenondCorporibusäffozunerfiehen. 3 
Drittens eraminier fub lit, C,das Oltoedron, befeflige das Iinialin das a- falle mit 
demfpikin dem lig: grund alle a.fo gibt der fnopfc cc. giehefie mit linien zufamen / ruchbe 
das Iinialinderhöhein b. herab/ nemmedie Puncten in dem figenden grund b b b.fo Jeie 
get dep Fadensfnopfddd.zichefie auch sufamen/ wie auch cd.cd.cd.cd. vnndlaffe die 
Dunctierte Iinien fo dahinden figen onderwegen/ jo ift Das Corpusrecht / an welchem 
hiimehralsvier Trianguigefehenwerden.. KR | 
Sn dem vierdeen fublit. D. probier das Icofacdron, ynd befeftige das Linial/indem 
andie Regelangekleibten auffrechten geom: grund oderhähe in das ober a, fege in dan fi> 
genden genm:grund/folcher geom: Negelsfpig auff Das a. fo gibt der Fnopf dei Fadens 
den Derfpectin puncten d.an dem Corpore, befeftige das Iinialin b.nemime mit der friß 
die fünff b. in demfigenden grimd/ fo zeigt der ftofe eeee. siehe de. mit vier linien zufas 
imen/derflnfften punctierten bedärff esnit/ weitter suckh das Linialin c-falfe mit der fpiß 
die flinff puncten c. in dem geom: figenden grıimd/fo Fompt der Fnopfauff FFEFEzicheft.ff 
sufamen/derandernswenfbedarffeesnit/ziehe auch zugleich € £.fechs linien zufamen / 
der pittietiertenbedarff es nichts/ lerftfich befeflige Das Linialin das undera. und fege den 
fpigin dem geom: bigenden grund in.a.fo mit dem obern a.weiles ob dem obertt as erhaben/ 
und perpendicular Darob fichet/ alfo ein punctift/fo zeige der Fnopff das g.ziche sk. gt. gf. 
sufanien derandertfo Dahinden hige/bedarff esnit/foiffdas Corpus Perfpestinifch auffe 
gezpgen/vond werdenandifenmehrnitalszchen Triangulgefehen. 
‚ .. Seiftlich eraminier auch fublic. E, das Dodecacdron, befeftige das Linial auff die 
höhe.a. faffe mit der Regetfpiß die fünff a: fo gibt der fnopf inn dem Corpore diefünffe: 
siehe folche mit Iinienzufamen/ruckhedann das Linialan der Regel in b.unnd nemmemig 
demfpis der Regel inn dem higenden grund/ Die vier b- danni das Durchflrichen ficht man 
nicht/ fo gibt deß Fadens fnopfin dem Corporefffk. siehe f: zufamen/ meitters befeflige 
das Linialinn c. onnd faffe mie dem fpiß inn den ligenden grumd/ die dien c weildiesiwen 
durchftrichne nit gefehen werden/ fo fommen durch den Fnopf gg g- Siehe gf. er 
he suchhemitdem Linialin der geom:Regelauffdem aufregen gm de voliend auf Hi 
D) heiah 


a 5 
Herab/umd falle mie dem fpis Der geomt: Kegelinn dem grundeddd. dann dieswep Durche 
firichne werden nit gefehen /fogeigt deß Fadens fnopf inn dem Dodeca&dro hhh- siehe 
dife zufamen wie auch h g. fo fl das Corpus rechtond völlig inn der Perfpertin/ond were 
zen andijem Corpore mebrnit gefehen als fechs fünfferfh. 


Das dritt Kapitel, 


Bonden Schattierenoder Dufchendifer Sorporen ond 
- aller andererdingen. 


CARS I ich inn vorgehendem Eapitel ein allgemeine Information / zu den Perfpe 

DR Leriniichen verzeichnuffen oder auffziegen/difer inn dem Biere ond Füänfftenthed 
> begriffenen Corporen/fofich auch auff andere jaallerfen Materiexfirerker/ ge 
Chon/alfo undnit anderft willich inn gegenwertigem Gapitel einvundenichtfchreiben /von 
dem Schattiriund Dufchtfonildie Corpora anjhnenfelhften betrifft / welches felbigen 
jr rechte gefalt und gleichfam das Leben gibt und bringt/darumb hierunder der Schatten 
der von Hinmelalsvon der Sonnen/ Don’ Sternen/auchy Fewiond Liecht/auffdieche 
nıe/ auch durch refraftion in Spiegel / Waffer ond anderfiwohin/vonden Corporibus 
fallen/nitgunerfichen. | | 

Derhalben wann ein Corpusinn der Derfpectii/ das iftinn einem Perfpectinifchem 

auff;ugvorangen fichet/fo mag folches von derechten oder Lindden hand gedufchetoder 
gefchattiertwerden/ Ich habe allyie vaftalles was zur rechten hand fich lendket verfebastia 
vet/darumbdas/wasje mehr und mehrzurfindhen Band fich neigt/ lieshterond weiffer gem 
Iafien/onnd wasder Rechten band amnebeftenanfangszu dem Dunefhelftt und [hware 
Beften heranp gebracht) Das nechfte daran wenigliechter und fo fortan. IBas ich aber von 
beeden feise! rede / willich and von dem obern und undern auch vordernond hindern heil 
werfianden haben/ weilalles das/ was am weitteften/ underfich oder hinderfich fiher/ auch 
gudem fchwargeften mie fchattierung berauffer fommen folle/welch.es feichtlich zu imagi- 
niern/ altein erfordert folches vilübung/ die aller Rönften Meifter it / Dies defio fägliz 
eher zunerftchen/ fo lege nochmebien filr Dich das Kupfer No. 28. A. fo wirftu befinden 
Tublir. A,an dem Teraödro/den Triangel A. auff der rechten feitten gefchraffiert/allein 
nit gargufchwarg/dieweiler einwenig oberfich fiher / Danach wirfft auch der ganze Ken 
gel ein fchatten von fich / allein von dem Taatiecht wiean Bäufehen/ weilder Triane 
act C. ob er afeich gegen der rechten feitten / Doch zur zuckh fich Tenede/fo ifF auch ein fleine 
fchattierung zuführen: fubllıc. B. in dem Cubo findeffu das viererfh A. gan verfchattiers 
weiles gang auffdierechte feitten geneiat/ beren Taafıhatten B.andentet/ die feitten G-iB 
wenig fchattiers/ Darmit das Corpus fügficher heran Fuite: fubllir. Ci das Otosdron 
vndinfolchem der Zriangel A.nit gar fehwarg/ dann ereinwenig oberfich fihee/B. Licche 
gerund Doch fchwärsger als indem Hexaedrodievierung C. von wegen/meil dife ein wee 
nigonderfich fihet/ ondiftder ZagfchattC. fintemal alle Corpora alfo fihattiert auff od 
gegen der rechten hand ein fchatten werffen/ diebeede feitten D E.bfeibden weiß/werlfie fich 
sur linden auch vberfich neigen: fub lic. D. ift die rechte feitten deß Icofaedri die fich fehe 
onderfich neiat/ gansfchwarg/B. wenigfiechter/ ob fie gleich auff die rechte feitten weite 
£ers fihet/ doch fonifnit onderfich neige/C. wirde weniger als B.bleicher/D. als C.E als D. 
deßgleichen F. als D.bleicher/ E.als F. das G. wirdenur einwenig gleichfam aufflieffen® 
bleich / Dieanderedrepforzen bleiben weiß / darben H. der Schatten def Tagliechtss 
Sndelich füblir. E. wirdt deß Dodecaedrifeitten A. fihwars /weilfiezu rechsemonder«a 
fichfihee/ B.bfeicher weilfie zur rechtem etwas oberfich gefteller / die feitte C. obfie wolzur 
finckhen aber onderfich fihet / wenigbleicher als B. die feitt D.wirde wenig gleichfam aıßr 
flieffend gefchaffierer/ die andere zwo bleiben weiß/ weil die eingarvberfich/dis ander, Wea 
nigoherfich/ond zurfinsfenhandfiher/daspeypergegihesnn Ä 


4 


. > 
‘ er 
5 J 
> 
Fr ee - 
% 
] = 
An nenne; um in engine RM T 2m hmmm am 


“u 


ers 
Te 


So o- 


| ® \ 2 R, R > 
N | 
we 


» 
% 
. 


A 


3 
s f' 
[ \ n 
T 
N 7 y % 
# ei 
2 3 FA 
. 
- 
E- B s > BEN 
Er + 
J & 
\ 
/ 
' 
f 
) 


ll) 


| 


\ 
| | | | | | ; | 2 5 | | : : = N . RN Sr 
Wr TEEN EB 


MN 
Mi 


Matun 


NIIN 


I 


‚ 


N) 


0% 


® \ 
B\ 


ISIS 


a! 
Nil 


rn 


Babel 
“© 4 1% 


AR = 
—p AN 


Nr 


za 


ZINN 


Il, 


A in 
, ba 


E A 


Kan 


Pr 


ap “hr x 
fi k 


5 t 
Baar 


Mn 
en ed 


wu 


Ä 
E 
H 
’ 


a a m nn nn 


22 


v 
- < F 
D , £ 
x = 
= E ! | 
= x S | 
In = ren BR 3 5 ( | 
ö 4 5 2 | 
+ = ri 7 : Ä | | 
| \ 
rn 
RE | 
(a 
} 
r 
IR 
EEE 
#5 Z 
Mine & 
NY € i | 
8% Bi | 
Sy J \ 
= ä 
ER 
[5% v 
= z 
z 
"AN 
$ B 
14! 
i 
B 
= + | 
5 PR 
A | 
PR 
sh t a 
\ me a A EEE ET EN TH ARE SBEN LEST EIERN f BE 
n Pr Se | 
, 
\ = - 2 
‘ ; N 
6% . s 
7 7 | | 
Ü R 
e- A 
| 4 - | 
\ : 
| > 
= \ 
Y 
Cd 
SEHTS: | 
% 
x : \ | 
= 
= \ 
‚ 
= 5 2 
| : Y 
€ ; r | 
$ | 
= = 
2 2 | | = 
= 
Lu BR EEE = 
% Di, 
a Ber; E 


% 


ill |) 


Ati 


Du 


En ne 


“ 
2 ‚ i 
‚ 
, 
( Id +L 
x 
f \ 
\ ‘ ‚) 
E } 
‘ ” 
\ R 
; NE 
z 
I h 
y Bi 
x: - 
[W er 
7 ar f 
\ / a N er 
i 
{ 
Di i 
= ( 
N > 2 
' = e— 
\ L 3 
” f I 
1 
i 4 P 
4 l = B = 
' r 
Sr 2 
- f \ 
\ A > x 
‘ ). T 
J * “ J Fu 
LE. 
= Y ” J 
. | 3 N \ Tr 
h s \ 
3 \ S 
Es = \ x 
Cr 1 EN 
e> 5 
= | 
y 


Sn 


ee 32 


\ W.-- 
3% ? ; { ? / I WERE 


BEER 


WERE ara a a 


= 


“ G 
ZB Gb 


GG 


£ 


u 


C} 


.\ 


< 
22 


% 

SE? j 
RER 
EL IL 


9 


u 


\ 
N 


= pe, Ch 


=. 


4 


4 


Ga 


SEIT 


u. 


N 


u 


m 
—— 


x 


TEE Ä TE | 


er 


$ı 

Re \ 
u 

| 

u 

} 

wi 

i 


an See | 0 See 


‘Ti 


Äh 


N 


NEN 


SS 


ZITIEREN 


\ 


STREÄNTERNENT 


STRRRÄUU 


SER SEN 


x 
N 
\ 
Re 
! r 
gr 
N 
’ 
R 
’ ' 
De 
. INN 
PAR | 
"CH ı 
\ SQ 
>> 7 
Pr 
) 
0 R 
Y 
N 
» 
i 
ı 
/ 
' 
R 
Gas 
8 
/ 
{ 
1 
- 5 


2 ‘ ) Ba f r 
ey j x 
EN x 
- ‘ 
| 
©: 
N 
ER i 
I 
\ 
I 


& Hl j N Er Kr 
aan z ER ee: 
x 3 Th t ——— “> en Ze >45, Fa Br 5 
ER sun no n nn SERERE, SE P 
ei R 3 De 2 Bi 7 m a nr ri ra en it Da 


zen 


TER EB 


s l f s 
2 \ R \ r ‚ 
x f 1 ? / \ 18.8 
Y J { 
] { 
d) 2 
7 L 
- 5 £ \ 
\ r 
ga ! 
) \ ? 
\ 5 ” 
} \ 
\ PZ 
; 
\ 
| 
‘ 
“ 
: \ 
H 
! 
\ 
\ ! \ 
[ 
\ 
} 
3} 
“ 
- \ 
v ı iR 
Mr bl 
12 FREE 
u I ER 
f 
\ 
) x 
\ k 
» l 
F} N h i 
\ h i 
ze : 
= 
\ 
2 N 
L . } 
x 6 » « 
P 
1, 1; 


N 


€ Rz, 


-€ 


| 


R SITE ERSTES Th na 


Vz 7 


Pr 


En u! 


‘ 


F-X 


x 
nn 


ER in up ar 


.) Be WR 


BL) Fach an nenn 


AN. N ? ! R 
VRR N 
h j \ FEENENE 
Y \ Ir 1 7 Er > 
\ \ i 4 2 
SÜSSER 
Ir = 
1 FEN >y 
\ BES 
„ 
| 
97 — 
} x y 
’ v. 
\ “ H 
N: 
ö 
; 
h j zu 
\ 
f 
v R; 
N / 
| \ x sl 


TEE 


nn a 


er u DEE Ir a Kat DE ZZ TE ET EEE = £ N _ 


/ | | 
1 | | | | 
2 [3 
A | 
Be 
= 7 ; 
| [i 
| z 
Im | 
| [4 
. 
.) 
| ® 
; 
; 
i 
' 
2 Kk 
RR 
RN, N 
BE 
2 
| 
\ 
Ä 


Ki 


N 


- 


III, 


a! 


nr 


a LE 7 


y 
y 

N 

i 
1 


eure NETT en er 


nrenzt 


N, 
B 


| u eh 
N 
a ENERE CR 


8 


| 


! 
| N 
| I 
i ’ 
/ 
Ba“ 
Ku 
| # 


e. hmm hl 2 


Samen a a 


ETC 


4 


20 


er A u 
- E 


x 


RATE 


N 


N 


il 


| 


IN 


H 


\ 
\ 


N 
N 


s 
4 z 
fi 
- 
b 
} ı 
a $ 
8 = 
x 
‘ E 
[ - 
3 
$ 
5 
Y = 
; 
F N 
j 
nn BERIETS: C S = k u 8 & 
4 = & 
En ae are gegen wenn Je eng - 
\ 3 98% u ne nn Sa - 5 
zu 5 RE B N = | ee En 
E - - 
: h - nz = f = ı 
7 \ fi P2 L 
5 F : u ö 
a nu > h F Z = 
3 h. - 
% B \ 
I 
\ N 
= [= , e = 
B | & 
- ' £ N 
3 
Zn r =; 
} / 
} P2 
= r a RE 
‘ 


nG 


x 


ne NT 


>. = a > € ” z , ar r Sn 
> BRETT E 0 ALTER ERS 
ERBE a a I 


I 


Sg 


nv 


‚ 


ae 


RE ZERAIRE er wa 


Ir 


SZIIIIT; 


; ) 


IM il N 


au 
2 Y N MH 


yyh 
AL, HH 


Mi 4 4 27 


e 


\ 
"WaRe: D 
i m h 3 i 
5 D Y N 
3 i ai N 
i \ 
\ ı 
{€ 
/ i N { 
° \ 
R I ! $ 
\ | 
\ J 
4 x 
2 RL 
Sr \ ' 7‘ 
j un 
5 ” l } 
| t 
rar 
Js 7 Na‘ 
) N , CH! 
| # ANNIE 
\ f N 
a ' \ ; 
N « \ l) N 
ed & 


25 


ZUVZARTZART 
“ RRONYA 


\ 


A 


M 
ü 
I) 
il I N 
| 


I n 
= il 


Jh 
IN ı 
I) 
u 


1m = 
pr 


u 


nn 


an 


Vgi 


| 
TR, \ 
) 
S 
z IE 
\ : 
An. 
3 
2 N h 
4 
> 
x ' 
x v> 


Ben) N 
Q L | | 


u 


Ben: SERANER: 
- IS as ; =. 


IN 


u ne en. 


BE AL EeR 


LS 


h 
u 
‘ 


aa 


IN 
„7 


\ 


il 


mi 


“7 


ET en eg nn 
z Ü > re 


| 


ERDE 


BEL nn ae N Rn 


R 
18] 
Ihm 


TUR 


BITTEN 


AL 


I 


- 
” 2 ü 3 
w EN 
y Sr 3 
J “ f i 
\ 
») \ 
' 
rel : 
ih 
—| 
R 
; & 
R 
’ x 3 
: \ k & : 
® ” 
- 3 > ® 
fi > hi 
- x ; ä 
y hi : % 
ze; Y : 5 
„2 z : 
N 
- ! 5 
— j 
: \ % 
_ Sr 
f : 
x 
, 
s IN 
. EN j 
’ = ’ 
_ ! ee | 
J N j 
, 
t ei 


Sr 


ee 
Er 


Sad; 


ER 


ER WEHT 
a 2 gz GE: 
GG, 


ee 


Mn = 
( 
| 


fi 
| 
ı 
| 


tl 
j 
4 
ı 
| 


A) 


ER } | 


5 


u =: 
3 ee ———— 2 
= en gg 
ES = 


IM 
f 


1 
hl 


Ay 
FED. 
2 N 
X 


\ 
ud 
\ 
Y 
! 
, 7 
| pr 
k A 


fl 


ea 
DPF 


HHHR HHEZ 
DH HHAZ 


3 


I 


[3 
De 
x 
.j 
1 


WR 
HR 


ar 


| 


N 


Ada eu u en Re ee 


= 


ei, / 
% 95 } Ad — 
a PR er 


a < _— 


u 


"N 


I 


er! 


WERERIHRIDG 


> 


nn  — — 


- RITTER TEEN 


N 


en 


rn I, 


\ 3 
N 
AN 
N 4 
23 R 
Pa s 5 


ae 


m a ans nn 


an 


-\ 


ar 


Ira 
ir: 
1} 


W 


f 
a 
&| 
v 
| 
v 
f1 
1 
& 
t 
1 
S 
3 


er 


RE EE " 
ur 7 


”\, 1 3 N 
N = Fr Kr “ 
& i ae 
een 2 a. 


” 
EEE ER 
+ 
T 


je} 


—_ 


x RRELGE NE ON rei 
. ET Tee een 


So 
As 


RN = 
B 1 O 1 
} = | 5 PT UNE SET 
F Ds 
3 r rn Halahz S 
2 - $ : ir 13% 
\ [% RE Eu ARE | < E 
2 er & R } z 
, & 7629 u ; 
; Er Be, 1% - ART 
f ; Ni 
{ 2 $ < 
{ % a = 
R OÖ 


Ve 
m. 


GE 


: R == 


e 


NN 


Al 


Im 


A ET u 37 


; | 
| 207, 
mV Ä RR ee , 4 Da r 
Ieriperriniicher Reißfunft, 
5 © u% 3 
| Fünfter Cßei, | 
In Krängen Kugeln’ ond Dyramiden die Der 
| fpeetioworftellend, 
Rp Yrmitfbimenit jemandt gedandfen mache/dife Kat allein inn den Torporks 
Aus zubefich? /habeich folliche auch in Bolgenden Rrengen Rugeln und Pyrami- 
Bibus norftellen / ond Dardnrch anzeigen wollen /nichts fo felgam wundertich und 
vngereiimbt flirfommenmdge/ das nitauff bißhero von mir irewlich gezeigten weg / weiß 
vnd map/indie Perfpectinzubzingen were/Dannenhero war ich den Kunftlichhabenden 
dife meine Arbeit angenemsufeinverfptiren folte/ binich genslich entfinnetond entfchlof 
fen/inden wichtigfie Runstfiueken der Mahl: Bild: Schrein: Wereh sound Bawfung/ 
folcher Derfpectinifchen Reißfunf vber groffen nusen in vilen unglaublichen Künglichen 
vortheilen/fernersandaß Tag Liecht zugeben / geftaltfame ich inn der Borzed anregung 
gerhon/swo allein der fiche Gott Lebenund Segen verleihen folte/zwar zu gnugfamer und 
voffommener Wiffenfchafft der KRunft/ diener Difes was von nıir an jego ingegenwart an 
Zagfommet vberfiäfig genug /zwenfle auch nit /jemande/das ich ychtwas hinberhalten/ 
Hagen folte/noch dannoch ikt es onmäüglich den Brufien difer vnermeßlichen Kunft/auffs 
einmal gang zuerfchöpffen / als der jier und fteftias ander Waffer/ondtreffliche Kunfe 
fittekh quilletonnd gibet / welches wie gehört/ Jch mit derzeit durch die gnade Bottes am 
Bas Tag liecht zufiellen gedenefe. Allein difen Zünfften ond Lerften cheilberreffend/ 
Fan felbiger. obn einige weittere fehrifftliche erflärung / auß benor gefege 
tem von jeglichen leichtlich gefaflet / geuberunnd verflanden 
‚werden/ es alfo einvberfluß were/ weitters Hierkz 
ber Woprezunerhieren. 
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2.20 STRU Y 
O3 6L. Li; 


Werrfhs/Fanich dir unangedeptetnitlaffen/ wiein dem erfien Theil die 


AUCH 
> D Günfferfle Capkıel von den Linien zu onferem vorhaben gnugfam gewefen / allein 
EI N% zufondetem gefallen alen Steinmeren Schreinern vtind anderh / habe Ich die 
[A B3 Schsvbrige Capirelvon Allerley Schnittenund Berbärfiungen anhendfen wöls 
=> leny weitid) ihnen felbige hochnunlich zu fein wurte / alfo gat das fie ohne nachrheil, 


der Runft folchernnie eneberen möchten / mehr wiffe /dag bie puincrierre Sinien inn 
den Sigenden Beometrifhen gründen die unden ligende Superficien/ die Hank gesegne Sinich aber 
die obenfchmebende Guperficien und Flächenandeutten / wieaudh 7 was sch inn dep Vierten Thellg 
anderem Gapirelvon der 5. Regular Eorpoten Ligenden onnd Auffrechten Beomerrifchen gründen 
gereder/ eben fold;es von allem in gedachrem DBierdren Theilz begriffenen KRupfern gunerftchen feye/ 
und nie ich dafeibftvaft mehrerheils / nur ein Viertel an dem Geomerrifchen Ligenden grund geriß 
fen y au folches in den andern befähchen feye/dengleichen mag ich in volgendem drirten S apitsel von 
dem Dufche gefage / dagwerden die auffgesogne Eorpota flar machen/allein mie der fehatren zur Line 
chen hand zu führen, befihe dag Kupferblat No, 160. Gonften aber müß ich befennen / dife Pers 
fpectinam fo he ond Flar bißheronit außfommens fondern von den Künftlerninn größtem geheim bes 
halten fein : allein auß Reerigem berrachren anderer in öffnen Trucfhrdody mehr als dunckhelgegebner 
Speculationen/ond fonfen pilemnadfinneny bin ich, dahtn bommenzdas ich durch die gnade Borteg 
vll newessfo bißhero noch Verborgen/ond nit offenbar/erfunnenymie auch theilg gegenwertig sufehen 
darıımb beymir nie befinden Eönden/ die Kunft weirrer suuerbergenzobich gleich vi hohe verffändige 
ond Künftliche Seneh7 difegin geheim zubehalten mir siigeredet/ Danach weil omne bohum füicom- 
municativum, alles mag aut ifts jmeeiriig und alleiti nit/ fondern auds pilen andern gut fein will/ auch 
off und vilmahraenommeny durch fol hinderhaften/ Dil guter und fcharpffer Angenten äbgefchrecke 
zu werden /twelche forıffen Teichtlich die Kinft ergreiffen und faffen möchten, Dann ohne das sırer; 
” barmen/ onder Hundere ja Tanfendt faum einen Menfcheh gefunden werden / welcher feines Ber 
ftandes fich sugebrautchen aemidmer/ und vermittelsfolihen die Wunder Gottes bereachter/ end dars 
durch anlaßgemwinner/ feinen Schöpffer/ ErJöfer onnd Heiligmadher / als den Wahren Hochgelobs 
sen Borty infelner Bnermeßlichen Weißhele / hie inn Zeit angufdawen vn goben / ond zu Sreifen/ 

Welches dagich bei vilen/ mir difer meiner Arbene befüirdere/ und sumwegen bringe/ und zuiglcidy 
> meinem neben Menfchen diene/ Wünfche ich von bergen /in frewdiher Berrachtiung 
mich alfo mein von Gore mir verfihen Pfunde /mwerde haben AWudheren 
 Jaffensdag verfeyhe difer Allmächrige Dreyeirige Gott / deffen 
" Schunk Schirm Snad und Segen ich midh/ ond unsall 
sremltaft anbefihles andergibes 
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223. 
-  Momus ad Authorem. 


Kauns ALT: was hafıfıevergefien? 


Das dudich nitauch felbsgemeflen? 
Dein Kopffdunckht mich faumfeingenug 
Zu vberweilen dıfmit fug. 
Masdeine Kupferfiuckb hie wöllen/ 
Es gab noch sfchaffenandern Sfellen. 


Dieoffdenhohen Schulen find 


Wiemancher hat bie Abänd verdrendt. 


- Sch forg mie aller deiner Kunftv 


MWerdfton verfauffen cin blawen dunfie 


Refponfio Auchoris. 
ey“! hab gemeffen mich und dich 
Glaub mirs mein Mome heßerti, 
Bnodfindeinfonder Gottes gaab/ 
Dieingarengem Bfäßich trag. 
Durch feld getram ich diß ond mehr 
Zu fundiren mit guter Fehr 
Aber dein lang fpöttifche Raaf / 
Darmit du dfehnarscheft drß ond das. 
Diefelb Hefind ich ungefahr 
Golang/ als der längft Tag im Jahr 
Drumbd Sie dir deine Brüllen Hlindt/ 
Das Momus dSonn bey Tag nitkendt, 
I. VV. Sch, Ba 


ERRATA, 


Die Bomembften erraca fo den Berftande der Sententzen gu endernvermögen/ 


Babe Sch bieher gefeßer/ in eis Fan jeglicher feldften Korzigiern. 
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31% tinix, 119. 0nDd die 21 Il. ini p.z.n. ond 
47 tinis, ; ee 21% 33% onderu.r. ein 

4.  &inis 22:6 20 ginia. e. hinauf 

13% dee Ki img erliche 4% 3% Megel I, eingeflofen / 
16. hohe g.r. Bon | Sie 28,29 Sch al:r planities 
44» ver äni SE ji 7 Bchreckhen 8. Sehe 
4% Bid. gleihe | sehhen/ und 


DOSzazeR At Be % as RL iD SS ER Br 
ass Er Be Re ae © Sg8, Se 
oO Bag aiele Derfpectünfebe Reipkunft 


EERNE/NEANTENNN 
„ Cap. Wie die Ligendevnnd auffrechte 
grundin dem Hexatdrozubefoifit. 19. 


Er Re Theile von den Einen! hr ip 
'  fenfchafftenund Berflandehierinvon- 


nöthen. pag.t. || 5. Cap. WBie die figende onnd auffrechte 
1. Cap. Bon den Puncten 1. grundohn Inftrument inndemodtoe- 
2.Cap. Bon den Linien. i drosuhaben. 19. 
3: Kap. Wie die ebne Linienguziehen auch || 6. Cap. Wie die ligende onnd auffrechte 

abzucheilen feyen. 2. gräind ohne Infirument in dem Icofae- 


4. Gap. Wie die Circufrunde Linien zu- 
theifiondin ebnezunerwandfifeyen 3. 
5. Cap. Wiealleriey ablangevnnd andere 


dro zufinden. 20. 
7. Cap. Wie die ligende unnd auffrechte 
gründ ohne Inftrumentin dem Dode- 
Rundungen auch Schnirchel onnd caedrogufuchen. 204- 
Schneckhen Linien zureiffen. 4 || 8. Cap. Wie andere auffrechteund ligende 
6. Cap. Bon dem Fundament allericy Geomesrifche grund zuzurichtäfept. 2ı. 
Durchfchnicen ond Derbürftung inn || Dritte Theil/ von meinem IRew erfunden? 
1 eeeheten Säulen, 5. | Inftrument / feinem gebrauch /ond den 
7. Cap. Bon dem Fundament der fchnit- was von den auffgegognen Korporibus 
 tenvikverbürftung inrunden Säule. 6. nötigsumiffen. 39 
8.Cap. Bondem Fundament der fchnits || 1.Cap. Von def Inftruments fincfh und 
 tenond Perbärflung inn den erfheten theilen/auch wie folches/ wan es bey Ss 


+ 
— 


TE are oder Kegeln. 6. men /fich hafte. 
Cap. Bonden Fundamenten der Berr || 2, Cap. IBie folch Snfrument ER 
 nansanen Runden Pyramidibus chenfepe. 40. 


oder Kegeln. 3.Cap. A auf folchem gebrauch def In 
10. Cay. Bon den Fundamentd etlich an- firumöts/die Corpora herfür Folien. go. 
deren nugficher Schnitten onnd Ver || Diertertbeilinden 5. Regular onnd Dars 
bürfiung. 8.1 auf entfpringend? Eorporen die runs 
21.Cap. Bon dem Fundament der auffge- difer Kunft vorftellend. 
zognen Schnechen unnd en 1. Cap. Welcher geftaftonnd maß die Er 
Zinien. pora außeinander jhren vhafprung ger 
Ander Theil/ Bonden Superficien re winnen. SI. 
Flächen /ond was von denfelbenzunz || 2. Cap. Ein algemeine onderweifung 518 
fer? Borhaben zumwiffennotwendig. 17. | dem Berftand dereom: gründen ond 
1.Lap. Was ein Öeometrifcher grund fee | | auffgegognen en 


EN 


onnd warımd er aufrecht oder 0 Zheils. 
Aa 3. Cap. Von dem Schattieren ober Dur 
ap. Wie dife Ligende onnd dürfverhee ze Fchen difer Corporen ond aller anderen 


grund zumegen zubringen. 17.|| dingen. 54. 
3.Cap. Wie dife Ligende onnd auffrechte Sänffrertheif /inn Krängen ralinonne 
Emopne a 18, | 
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